
Nr. 445 / Mai 2018

40. Jahrgang



Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
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041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAM.
HODEL + 

ODERMATT

direkter Vermarktungsweg
niedriger Preis
silofreie Milch (keine Buttersäuresporen)
kein Abfall 
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Starten Sie in die Grillsaison mit perfekt 
gelagertem CH - Fleisch/aus der Region!  

 
 

 
 T-Bone Steak 
 
 Spareribs 
 

 

 Beefburger 
 
  Entrecôte 

 
  
 

 
 

Auf Bestellung  
feine Grillplatten für Ihre Gartenparty… 
 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
 
 

Kümin Feinkost GmbH Chilestr. 4  6026 Rain 041 458 11 55 
 

www.kueminfeinkost.ch    info@kueminfeinkost.ch  
 
Öffnungszeiten    Montag – Dienstag  7.00 – 12.00  / 16.00 – 18.30 
Mi geschlossen    Donnerstag – Freitag  7.00 – 12.00  / 13.30 – 18.30 
                                Samstag  7.00 – 13.00 
  
__________________________________________________________________________________________________ 
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Die wichtigsten Termine der Gemeinde
April
21.	 Sa.	 Altpapiersammlung
23.	 Mo.	 Wohnbaugenossenschaft GV
25.	 Mi.	 Erscheint Pöstli

Mai
03.	 Do.	 Gemeindeversammlung
07.	 Mo.	 Kirchgemeindeversammlung
08.	 Di.	 Häckseldienst
09. + 23.	 Mi.	 Grünabfuhr
09.	 Mi.	 Unternehmerforum
10.	 Do.	 Auffahrt
20.	 So.	 Pfingsten
21.	 Mo.	 Firmung
21.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
26.	 Sa.	 Kant. Jugendmusiktag
30.	 Mi.	 Erscheint Pöstli
30.	 Mi.	 Kant. Musiktag, Schlagernacht
31.	 Do.	 Fronleichnam

Juni
02. + 03.	 Sa. So.	 Kant. Musiktag
06. + 20.	 Mi.	 Grünabfuhr
10.	 So.	 Abstimmungssonntag
18.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
27.	 Mi.	 Erscheint Pöstli
30.	 Sa.	 Altpapiersammlung

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine:  Neue und  Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448  02  52

Mail: architraber@bluewin.ch
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April	 2018		   	
25.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr		
27.	 Fr.	 FCE Hochdorf – Eschenbach 1	 20.00	 Hochdorf
28.	 Sa.	 Volkssportverein Instandstellung 
		  vom Vita-Parcours	 08.00	 Posten «Reck»
28.	 Sa.	 Schule Stadtlauf Luzern (3.-6. Klassen; 
		  SH Neuheim)		
28.	 Sa.	 ESV MR Faustballturnier		  Eschenbach
30.	 Mo.	 Senioren aktiv Tageswanderung		
30.	 Mo.	 Schule Elternforum
		  Elternanlass Suchtprävention	 20.00	 Saal
				  
Mai	 2018	 		
01.	 Di.	 ESV Senioren - & Veteranenhock	 16.00	 Löwen
02.	 Mi.	 Frau+Familie Gottesdienst – 
		  von Frauen gestaltet	 09.00	 Betagtenzentrum
02.	 Mi.	 Frau+Familie Glasfusing für Kinder	 13.30	 Fuhr 1, Ballwil
03.	 Do.	 Gemeindeversammlung (Rechnung)	 20.00	 Saal
05.	 Sa.	 Frau+Familie Kistligarten – urban gardening	 10.00	 Vereinslokal
05.	 Sa.	 ESV Unihockey Seetal Cup		  Neuheim
05.	 Sa.	 FCE Eschenbach 1 – Locarno	 18.00	 Weierhaus
06.	 So.	 Trachten Jahresbot LTV		  Ruswil
07.	 Mo.	 Frau+Familie Bücherfrühling ü50	 15.00	 Betagtenzentrum
07.	 Mo.	 Kirchgemeindeversammlung (Rechnung)	 20.00	 Betagtenzentrum
07.	 Mo.	 KAB Maiandacht	 19.00	 St. Katharina 
				    Inwil
07.– 09.	 Mo.–Mi.	 Schule Berufstage (1. SEK) / Spezialtage (2./3. Sek)		
08.	 Di.	 Gemeinde Häckseldienst		
09.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr		
09.	 Mi.	 Ref. Kirche Regionaltreffen 64plus	 09.30	 Betagtenzentrum
09.	 Mi.	 Gewerbeverein Unternehmerforum / Besichtigung		  Luzern
09.	 Mi.	 Volkssportverein Höck	 20.00	 Brioche
10.	 Do.	 Auffahrt		
10.–13.		  Schule Auffahrtsbrücke		
12.	 Sa.	 ESV GYM Day		  Grosswangen
13.	 So.	 Männerchor Begleitung Gottesdienst	 10.30	 Pfarrkirche
13.	 So.	 Trachtenchor Auftritt mit 
		  Alphorngruppe Seetal	 18.00	 Pfarrkirche
13.	 So.	 FCE Lugano U21 – Eschenbach 1	 16.00	 Lugano
14.–25.		  Schule Stellwerk 9 (3. Sek)  		
15.	 Di.	 Senioren aktiv Halbtageswanderung, 
		  Besammlung	 13.30	 Neuheim
15.	 Di.	 UHG Gründungsversammlung	 20.00	 Lindenfeldsaal
18.	 Fr.	 Trachten Maiandacht beim 
		  Oeggenringen Kreuz 	 19.30	 Bei Fam. Jung
19.	 Sa.	 FCE Sarnen – Eschenbach 1	 18.00	 Sarnen
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20.	 So.	 Pfingsten		
20.	 So.	 Kirchenchor Begleitung Gottesdienst	 10.30	 Pfarrkirche
21.	 Mo.	 Pfarrei Firmung	 10.00	 Pfarrkirche
21.	 Mo.	 Feldmusik Ständchen	 10.30	 Pfarrkirche
21.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss	 12.00	 E-Mail
23.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr		
25.	 Fr.	 Feldmusik Veteranenehrung im Eggerzelt	 18.00	 Lindenfeld
26.	 Sa.	 Feldmusik Jugendmusiktag	 08.00	 Neuheimhalle
26.	 Sa.	 ESV Arbeitseinsatz Kant. Musiktag		  Eschenbach
27.	 So.	 FCE Eschenbach 1 – Taverne	 14.00	 Weierhaus
28.	 Mo.	 Tageswanderung Senioren 60+ 
		  Aare-Auen, Besammlung	 08.10	 Bahnhof
30.	 Mi.	 Pöstli Ausgabetag		
30.	 Mi.	 Feldmusik Kant. Musiktag Schlagernacht 
		  im Eggerzelt	 18.00	 Lindenfeld
31.	 Do.	 Fronleichnam		
31.	 Do.	 Pfarrei Gottesdienst	 10.00	 Betagtenzentrum
31.– 3.6.		  Schule Fronleichnamsbrücke		
				  
Juni	 2018			 
02.	 Sa.	 FCE Hergiswil – Eschenbach 1	 18.00	 Hergiswil
02.+03.	 Sa.+ So.	 Feldmusik Kantonaler Musiktag	 08.00	 Eschenbach
02.+03.	 Sa.+ So.	 ESV Arbeitseinsatz Kant. Musiktag		  Eschenbach
04.	 Mo.	 Schule Schwerpunkttag 3		
05.	 Di.	 Schule Besuchsnachmittag 6. PS -> SEK	15.30–16.30	
05.	 Di.	 ESV Senioren- & Veteranenhock	 16.00	 Löwen
06.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr		
09.+10.	 Sa.+ So.	 Feldschützen Eidg. Feldschiessen		  Hüslenmoos
09.+10.	 Sa.+ So.	 KAB Frühjahrsschiessen + Jassen		  BSA
09.	 Sa.	 FCE Eschenbach 1 – Ibach	 18.00	 Weierhaus
09.	 Sa.	 ESV Männerturntag		
08./09./10.		  ESV Seetaler Verbandsturnfest Seetal 2018		  Hochdorf
10.	 So.	 Abstimmungssonntag		
10.	 So.	 Schule Schülerfussball-Dorfturnier		
11.	 Mo.	 Schule Rotationsmorgen BS/PS 
		  (Besuch bei neuer LP)  ab	 10.10	
11.	 Mo.	 Schule Elternforum 6274	 18.00	 MZR Neuheim
13.	 Mi.	 Schule Ausstellung der Abschlussarbeiten 3. SEK		
13.	 Mi.	 Frau+Familie Gottesdienst – 
		  von Frauen gestaltet	 09.00	 Betagtenzentrum
13.	 Mi.	 Volkssportverein Höck	 20.00	 Brioche
15./16./17.		  ESV Seetaler Verbandsturnfest Seetal 2018		  Hochdorf
17.	 So.	 Männerchor Sonntags-Brunch	 09.00–12.00	 Saal
17.	 So.	 Frau+Familie Chinderfiir	 10.00	 Betagtenzentrum
18.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss	 12.00	 E-Mail
19.	 Di.	 Schule Sporttag ganze Schule		
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19.	 Di.	 Frau+Familie Halbtagesausflug – 
		  Spycherhandwerk Huttwil	 13.00	 Bahnhof
19.	 Di.	 Senioren aktiv Jubiläumsausflug Murten; 
		  Besammlung	 07.45	 Bahnhofstrasse
20.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr		
20.	 Mi.	 Ref. Kirche Regionaltreffen 64plus	 09.30	 Betagtenzentrum
26.	 Di.	 Schule Sporttag ganze Schule (Verschiebedatum)		
27.	 Mi.	 Pöstli Ausgabetag		
30.	 Sa.	 Gemeinde / ESV Altpapiersammlung		

GROSSER	BIOTERRA	SETZLINGSVERKAUF	
mit	Setzlingen	der	Eichberg	Seengen	AG	
	

SAMSTAG,	5.	MAI	2018	
VON	10.00	–	16.00	UHR	

	
AM	RÖSSLIPLATZ,	6274	ESCHENBACH	
	
Knackige	Salate,	schmackhaftes	Gemüse,	würzige	Kräuter	und	aromatische	
Tomaten	–	alles	aus	biologischem	Anbau.		
	

Besuchen	Sie	uns	auf	www.bioterra.ch	
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Traktanden Gemeindeversamm-
lung vom 3. Mai 2018

Am Donnerstag, 3. Mai 2018, findet die Früh-
jahrsgemeindeversammlung im Lindenfeld-
saal statt. Der Gemeinderat hat die Traktan-
den wie folgt festgelegt:

1.	 Rechnung 2017 der Einwohnergemeinde
2.	 Rechnung 2017 des Gemeindekieswerkes
3.	 Einräumung Baurecht Wärmeverbund 

Amstutz Holzenergie AG
4.	 Einräumung Baurecht Aregger Holzbau 

GmbH / Gewerbefläche Kieswerk-Areal
5.	 Beitritt zum Gemeindeverband ICT (GICT), 

Emmenbrücke
6.	 Verschiedenes

Gründungsversammlung UHG

Die Gründungsversammlung der Strassenge-
nossenschaft für den Unterhalt der Güterstra-
ssen (UHG) findet am 15. Mai 2018, 20.00 Uhr 
im Lindenfeldsaal statt. 

Sie ist öffentlich. Die betroffenen Grundeigen-
tümer werden direkt eingeladen. 

Abstimmungen  
vom 10. Juni 2018

Am 10. Juni 2018 finden folgende Abstimmun-
gen statt:

Bund
–	 Volksinitiative vom 1. Dezember 2015 «Für 

krisensicheres Geld: Geldschöpfung allein 
durch die Nationalbank! (Vollgeld-Initiative)»

–	 Bundesgesetz vom 29. September 2017 
über Geldspiele (Geldspielgesetz, BGS)

Kanton
–	 Kantonales Energiegesetz
–	 Volksinitiative «Für eine sichere Gesund-

heitsversorgung im ganzen Kanton Luzern»

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag, 
10. Juni 2018, im 1. OG der Gemeindeverwal-
tung, von 10.00  – 11.00 Uhr möglich. Das 
Stimmregister liegt ab dem 6. Juni 2018 zur 
Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und 
die Erläuterungen verwiesen, welche allen 
Stimmberechtigten zugestellt wird. Sie kön-
nen Ihre Stimme an der Urne oder auf postali-
schem Wege abgeben. Bitte beachten Sie die 
entsprechenden Hinweise auf dem Stimm-
rechtsausweis. Im Korrespondenzverfahren 
(briefliche Stimmabgabe) ist besonders zu be-
achten:

*	Stimmrechtsausweis unbedingt 
	 unterzeichnen!
*	 Die Stimmzettel müssen sich im grünen, 	
	 neutralen Couvert befinden!
*	 Bitte Abstimmungszettel nicht reissen!
	 (Getrennte Stimmzettel bedeuten Mehr-
	 aufwand für das Urnenbüro).

Strassenprojekt K16  
(Klosterkirche)

Gegen das Strassenprojekt zur Verbesserung 
des Knotens bei der Klosterkirche sind 5 Ein-
sprachen bzw. Rückmeldungen eingegangen. 
Mit den Einsprechern werden durch den Kan-
ton in den nächsten Wochen Einsprachever-
handlungen geführt. Der Gemeinderat steht 
hinter dem Projekt, auch im Bewusstsein, 
dass damit in erster Linie nur Verbesserungen 
für den Fussgänger- und Radverkehr möglich 
sind. 
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Einsprache  
gegen Schulhausprojekt

Während der Auflagefrist ist eine Einsprache 
gegen das Schulhausprojekt Lindenfeld 3 ein-
gegangen. In der Einsprache wird vor allem die 
Höhe und die fehlende Eingliederung kritisiert. 

Zwei Einsprachen gegen den  
Perimeter Wegrecht «Moos»

Gegen den Kostenverteiler für das Zugangs-
recht  zum Moos sind zwei Einsprachen einge-
gangen. Mit den Einsprechern wurden Ver-
handlungen geführt. Der Gemeinderat wird 
gestützt darauf demnächst über die Einspra-
chen entscheiden. 

Trottoir entlang an der Rain- 
strasse für Radfahrer freigegeben

Gemäss Publikation im Kantonsblatt vom  
17. März 2018 ist das Trottoir entlang der Kan-
tonsstrasse K55 von der Einmündung Wald-
husstrasse bis zum Dorfeingang Rain in beiden 
Richtungen für den Radverkehr freigegeben 
worden. Die Signalisation mit dem Signal 
«Fussweg» und dem Zusatz «Radfahrer gestat-
tet» ist erfolgt. 

Rechtsform für  
Oberstufenzentrum bleibt

Für das mit den Gemeinden Ballwil und Inwil 
in Eschenbach geführte Oberstufenzentrum 
bleibt die heutige Rechtsform erhalten. Nach 
Überprüfung der Vor- und Nachteile eines 
Zweckverbandes hat sich der Gemeinderat 
entschieden, die heutige Organisation beizu-
behalten. Dem Hauptvorteil (Reduktion der 
Verschuldung pro Kopf) stehen gewichtige 
Nachteile wie insbesondere schwerfälligere 
Entscheidungswege, Verzicht auf eine heute 

gut funktionierende Organisation und Sonder-
fall ohne Erfahrung (kein Oberstufenschulkreis 
ist im Kanton als Zweckverband organisiert) 
gegenüber. 

Esther Steinmann –  
Neue Verwaltungsangestellte

Am 1. Mai 2018 wird Esther 
Steinmann die Stelle als Ver-
waltungsangestellte antre-
ten. Sie ergänzt das Team 
mit einem 50 % Pensum. Wir 
heissen Esther Steinmann 
auf unserer Verwaltung herz-
lich willkommen und wün-
schen ihr viel Glück und Freu-
de bei ihrer neuen Arbeit.

Steuern 2018 – 
Akontorechnungen

Die Akontorechnung 2018 wird Ihnen im Monat 
Juni zugestellt. Diese ist bis Ende 2018 zur Zah-
lung fällig. Mit dem Ihnen bereits zugestellten 
Einzahlungsschein 2018 können Sie ab sofort 
Vorauszahlungen an die Steuern 2018 leisten. 

Richtige Verwendung der Einzahlungsscheine
Für jedes Steuerjahr wird für die/den Steuer-
pflichtigen ein neues Steuerkonto eröffnet. 
Jedes Steuerjahr hat eine eindeutige «Codier-
zeile» und den dafür passende Einzahlungs-
schein. So können die Zahlungen elektronisch 
dem richtigen Steuerkonto zugewiesen wer-
den. Es ist zu beachten, dass für Zahlungen 
der korrekte Einzahlungsschein verwendet 
wird. Wir bitten Sie, bei allfälligen Daueraufträ-
gen jährlich die diesbezüglichen nötigen Kor-
rekturen der Post/Bank zu melden. 

Für Ihre Steuerzahlungen danken wir Ihnen 
bestens.� Finanzabteilung – Steuern
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Schachtreinigung 2018

Vom Montag, 25. Juni bis Freitag, 29. Juni 
2018 werden die Strasseneinlaufschächte 
durch Werkdienstangestellte der Gemeinde 
zusammen mit der Kanalreinigungsfirma Pe-
ter AG, Neuenkirch, abgesaugt und gereinigt.

Als Liegenschaftsbesitzer haben Sie die Gele-
genheit, die privaten Einlaufschächte auf Ihren 
Hausvorplätzen gegen eine Gebühr ebenfalls 
absaugen und reinigen zu lassen. 

Kosten:	 CHF 40.– pro Schacht 
	 im Vorplatzbereich 
	 CHF 50.– pro Schacht 
	 mit Schlauchverlängerung 

Anmeldungen für Schachtreinigungen wer-
den bis 22. Juni 2018 entgegen genommen. 

Gemeindeverwaltung Eschenbach 
Tel. 041 449 90 10 
Fax 041 449 90 11 
gemeinde@eschenbach-luzern.ch 

Leitungsspülungen werden nach Aufwand di-
rekt durch die Firma Peter AG, Neuenkirch in 
Rechnung gestellt (Peter AG, Kanalreinigung 
Tel. 041 467 13 64).

Zuzüger März / April 2018

−	 Fleischlin Bianca, Lindenfeldstrasse 10
−	 Paluffi Andrea, Sommerau 74

Wir heissen die Neuzuzügerin und den Neuzu-
züger in unserer Gemeinde herzlich willkom-
men!

–	 Sonja Küng-Anderhub, Stalden 3 
	 Teilabbruch / Sanierung und Umnutzung 

best. Remise (Geb. Nr. 99a) zu Lagerzwe-
cken ABZ (Einstellraum für Wohnmobile) 
und Anpassung Zufahrt zur Remise

–	 Stefan Muff, Büttligen 1
	 Neubau Abkalbestall und Umnutzung Jung-

viehstall als Lagerraum für Dürrfutter, Stroh 
und Dünger

–	 Anton Rölli, Chlöpfen 1
	 Ersatz 2 Silos und Sanierung Miststock

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstags	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll/darf der 
Rasen nicht gemäht werden. Wir danken 
für die Einhaltung der Zeiten.
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Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

Gst. Nrn. 16 und 1145, Eschen-
bach-Dorf (Unterdorfstrasse 4)

Erben Fischer Theodor sel.
Romano & Christen 
Management AG, Luzern

StWE-Gst. Nr. 8813 und 
Gst. Nr. 8825, Zielacherstrasse

Erben Stirnimann Kurt sel. Stirnimann Kurt, Sursee

StWE-Gst. Nr. 8890, 
Lindenbrunnenstrasse 3

Gabriel-Lötscher Veronika, 
Lindenbrunnenstrasse 3

EG Gabriel, Helfenfi nger
–  Gabriel Leventopoulos
    Daniela (Griechenland)
–  Helfenfi nger-Gabriel Eveline,

Rothenburg

Gst. Nr. 782, Feldhaus 2
Portmann-Meyer Elisabeth, 
Feldhaus 2

Portmann Yves und 
Bernoulli Nicole, Luzern

StWE-Gst. Nrn. 9378 und 9407, 
Oberhof 2, sowie Gst. Nrn. 
50090 und 50091, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Zettel-Schurtenberger Josef 
und Martha, Hohenrain

StWE-Gst. Nr. 9383, Oberhof 4, 
StWE-Gst. Nr. 9405, Oberhof 8 
sowie Gst. Nrn. 50097 und 
50098, Oberhof

Zentrum Oberhof AG, Gisikon
Huber-Anderhub Werner 
und Katharina, 
Alte Kantonsstrasse 138

Häckseldienst
Der nächste offi zielle 
Häckseldienst fi ndet am 
Dienstag, 8. Mai 2018 statt.
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Mittwoch, 9. / 23. Mai 2018

Altpapiersammlung 
(ohne Karton)
Samstag, 30. Juni 2018

Öffnungszeiten 
Wertstoffsammelstelle
Kieswerk

Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00 – 11.00 Uhr

Wegen dem kantonalen Musiktag 
kann es an den beiden Samstagen,
26. Mai und 2. Juni 2018
zu Engpässen bei der Zufahrt kommen.
Bitte die Ein- und Ausfahrt beim 
linken Tor benutzen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.
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Eschenbach ist eine vielseitige, dienstleistungsorientierte und lebenswerte Gemeinde mit 
rund 3600 Einwohnern am Eingang zum Seetal. Die Gemeinde gilt als bevorzugte Wohnge-
meinde. Das Angebot an guten Dienstleistungen ist für die Gemeinde deshalb sehr wichtig. 
Infolge Pensionierung des bisherigen Stelleninhabers suchen wir auf den 01.  Dezem-
ber 2018 oder nach Vereinbarung einen motivierten und dienstleistungs-orientierten 
 
 

Teamleiter Werkdienst – 100% 
 
 
Das Pensum umfasst folgende Hauptaufgaben: 

• Fachliche Führung und Koordination der Mitarbeitenden im Werkdienst 
• Unterhalt und Pflege von öffentlichen Anlagen (Strassen, Gewässer, Kanalisation 

usw.) und Gebäuden sowie Fahrzeugen und Gerätschaften 
• Winterdienst / Pikettdienst 
•  
• Allgemeine Werkdienstarbeiten sowie Büroorganisation 
• Zusammenarbeit mit Hauswartdienst und Kieswerk 
• Verantwortlich für die Ausbildung der Lernenden als Fachmann Betriebsunterhalt 

 
Wir erwarten von Ihnen: 

• Abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklich-technischen Bereich (vorzugs-
weise Fachmann für Betriebsunterhalt Werkdienst oder Landschaftsgärtner/in oder 
Vorarbeiter/Polier im Bauhauptgewerbe) mit mehrjähriger Berufserfahrung 

• Erfahrung in Teamführung, Arbeitsvorbereitung und -organisation 
• Bereitschaft für zeitweilige Nacht- und Wochenendarbeiten (Pikett- und Winterdienst) 
• MS Office-Anwenderkenntnisse 
• Freundlichkeit, Selbständigkeit, Organisationsverständnis 
• Führerausweis Kat. B, BE 
• Wohnsitz in Eschenbach oder nähere Umgebung 

 
Wir bieten Ihnen: 

• Anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem aufgestellten Team, bestehend aus 
drei Werkdienstmitarbeitenden und einem Lernenden 

• Arbeitsplatz in grosszügigem Werkhof und neuste Fahrzeuge sowie Gerätschaften 
• Zeitgemässe Anstellungs- und Arbeitsbedingungen 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schicken Sie Ihre Bewerbung bis 27. Mai 2018 an die 
Einwohnergemeinde Eschenbach, Infrastruktur, Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach 
oder per E-Mail an untenstehende Adresse. 
 
Nähere Auskunft erteilt Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur, Tel.-Nr. 041 449 90 27, 
E-Mail: renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch 
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bfu-Sicherheitstipp «Velo und E-Bike» 

 
Sicher mit dem Velo zur Arbeit 
 
3 Millionen Schweizerinnen und Schweizer sind mit dem Velo unterwegs – auf der Stras-
se oder abseits, ohne oder mit elektrischer Unterstützung, in der Freizeit oder zur Arbeit. 
Für die Gesundheit, die Umwelt sowie die persönliche Lebensqualität ist es von Vorteil, 
den Arbeitsweg mit dem Velo zurückzulegen. Grundsätzlich lauern dabei die gleichen Ge-
fahren wie auch sonst beim Velofahren. Wer zu Stosszeiten unterwegs ist, sollte beson-
ders aufpassen. Bleiben Sie aufmerksam und lassen Sie sich nicht ablenken. 
 
Damit fahren Sie gut: 
• Wählen Sie den Arbeitsweg wenn möglich über verkehrsberuhigten Strassen statt 

über Hauptverkehrsachsen, insbesondere zu Stosszeiten. 
• Rüsten Sie Ihr Fahrrad gemäss den gesetzlichen Vorschriften aus.  
• Verkehrsregeln dienen insbesondere Ihrer Sicherheit – beachten Sie sie! Fahren Sie 

vorsichtig und rücksichtsvoll. 
• Kontrollblick: Egal ob Sie Vortritt haben oder nicht, schauen Sie besser zweimal hin. 

Nicht alles sieht man auf den ersten Blick. 
• Machen Sie sich für andere sichtbar. Tragen Sie tagsüber helle oder signalfarbene 

Kleidung, wählen Sie nachts oder bei Dämmerung Kleidung mit lichtreflektierendem 
Material.  

• Geben Sie deutliche Handzeichen. 
• Fahren Sie mit genug Abstand zum Strassenrand. 
• Kluge Köpfe schützen sich! Tragen Sie einen gut sitzenden Velohelm. Er kann Sie vor 

schweren Kopfverletzungen schützen. Bei schnellen E-Bikes ist er vorgeschrieben, bei 
den andern wird er dringend empfohlen. 

• E-Bikes haben einen ungewohnt langen Anhalteweg. Und oftmals unterschätzen an-
dere Verkehrsteilnehmende Ihre Geschwindigkeit. Fahren Sie deshalb mit angepass-
ter Geschwindigkeit. 

 
Mehr Informationen finden Sie in den Broschüren Radfahren (Nr. 3.018) oder E-Bikes (Nr. 
3.121) auf www.bfu.ch.  
 
Für Betriebe hat die bfu auch ein SafetyKit mit Plakat, Flyer, Video und Präsentation zu 
diesem Thema. Mehr Informationen auf www.safetykit.bfu.ch. 
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Mitteilung der Wasserversorgung 
Eschenbach AG

Sehr geehrter Wasserbezüger

Ab ca. 15. Juni 2018 werden wie jedes Jahr 
alle Wasseruhren im Versorgungsgebiet 
durch Peter Widmer abgelesen. 

Sie erhalten nachher eine Schlussrechnung 
für den Wasserverbrauch vom 1. Juli 2017 bis 
30. Juni 2018. Eine Akontorechnung haben die 
meisten für diese Periode schon erhalten. So-
fern beim Ablesetermin niemand zu Hause ist, 
wird eine Meldekarte in den Briefkaten gelegt, 
welche bitte auszufüllen und innert Wochen-
frist zu retournieren ist. Besten Dank! 

Die Wasseruhr kann auch selber abgelesen 
und per E-Mail auf unsere Homepage www.
wasser-eschenbach.ch – «Zählerstandable-
sung» mitgeteilt werden. Besten Dank für das 
Verständnis und Ihre Mithilfe.

Verwatung der Wasserversorgung  
Eschenbach AG

Das Regionale Bauamt 
Oberseetal (RBO) mit Sitz 
bei der Gemeindeverwal-
tung Eschenbach ist für 
sämtliche Belangen des Bauwesens der 
Gemeinden Ballwil, Eschenbach und Inwil 
zuständig. 

Als modernes Dienstleistungszentrum steht 
das RBO den Bauherrschaften beratend-
zur Seite und unterstützt diese sachkom-
petent.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 
per 1. September 2018 oder nach Ver-
einbarung eine initiative verantwortungs-
bewusste Person als

Sachbearbeiter/in  
Bauverwaltung 80 %
Die detaillierte Stellenausschreibung so-
wie weitere Informationen über das Regi-
onale Bauamt Oberseetal finden Sie unter 
www.rbo-luzern.ch

 

 
- Besichtigung 
- Verkauf 
- Installation 
- Service 

 
 

Feldmattstr. 38, 6032 Emmen 
Tel.: 041 260 63 70 

www.felder-emmen.ch 
 

, 6032 Emmen
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Ostern im Jugendhüsli

Um uns auf Ostern einzustimmen haben 
wir vor den Ferien feine Schoggi-Osterha-
sen verziert. Ob Fondant-Blümchen, Marzi-
pan-Rüebli oder Zuckerperlen, alles wurde 
angeklebt und dekoriert – unserer Kreativi-
tät waren keine Grenzen gesetzt!

Zum Schluss war zwar alles klebrig und die 
ganze Küche bunt und glitzerig, aber das tat 
unserer Begeisterung über die lecker verzier-
ten Schoggi-Osterhasen natürlich keinen Ab-
bruch. Die Vorfreude auf das Naschen oder 
aber Verschenken der süssen Schoggihäsli 
war zu gross! 

Ich hoffe sie haben gut geschmeckt und alle 
konnten sich in den Ferien erholen und die 
Sonne geniessen und freuen sich darauf wie-
der ins Jugendhüsli zu kommen!

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 
10 –16 Jahren herzlich willkommen! Weitere In-
formationen zum aktuellen Programm werden 
laufend auf unserer Homepage veröffentlicht:
www.oja-eschenbach.ch

Bei Fragen oder Anregungen bin ich unter 
info@oja-eschenbach.ch erreichbar.

Liebe Grüsse, Aline Steiger

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Das läuft in den nächsten 
Tagen:

Mittwoch, 25. April 2018
Wir machen leckere Cupcakes und verzie-
ren sie mit Fondant, Früchten und Zucker-
perlen.

Freitag, 27. April 2018
Mit verschiedenen frischen Zutaten mixen 
wir leckere Smoothie-Kreationen!

Mittwoch, 2. Mai 18 
Wir bemalen verschieden grosse Steine, 
um unseren Gartensitzplatz zu verschö-
nern!

Freitag, 4. Mai 2018
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.45 
Uhr startet ein spannender Film und dazu 
gibt›s leckeres Popcorn! 

Mittwoch, 9. Mai 2018
Um unseren Mamis eine Freude zu ma-
chen, basteln wir schöne Karten für den 
Muttertag!

Freitag, 11. Mai 2018
Wir machen kleine leckere Tassen-Kuchen 
in der Mikrowelle!
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Mitglieder-Events

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unse-
rer Mitglieder sowie sämtiche Pöstli-Redakti-
onstermine werden auf gwaerbeschenbach.ch 
publiziert. Meldet Eure Anlässe rechtzeitig (an 
events@gwaerbeschenbach.ch ) und profi-
tiert von diesem kostenlosen Mitglieder-Ser-
vice! 

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch 
können auch auf dem SmartPhone abonniert 
werden. Besonders praktisch für Mitglieder 
der Vereinsvorstände: Die Pöstli-Termine sind 
so immer aktuell und mit dabei.

Einladung zum Unternehmer- 
forum vom 9. Mai 2018

Ohne Eschenbacher Geschäftssinn und Un-
ternehmergeist keine Stadt Luzern! Ob histo-
risch «wasserdicht» oder nicht – für uns ist 
dieser Gedanke inspirierend genug, um an-
lässlich des 840-Jahre-Jubiläum der Stadt Lu-
zern unser Unternehmerforums vom Mitt-
woch, 9. Mai 2018 mal wieder unsere Stadt 
zu inspizieren – doch selbstverständlich «et-
was anders»!

Teil 1: Stadtführung 
«Unbekanntes entdecken»
Unter orts- und fachkundiger Führung lassen 
wir uns unser Luzern von seiner unbekannten 
Seite zeigen: Das «ächte Lozärn» zwischen Pa-
radiesgässlein und Süesswinkel, Eselstall und 
Zöpfli, Reusssteg und der alten Münz. Ihr 
denkt Ihr kennt Luzern? Lasst Euch womöglich 
eines Besseren belehren!

Die Termine des Gewerbevereins 
im 2018/2019

Bitte tragt Euch folgende Daten in Eurer Agen-
da ein:

Mittwoch, 9. Mai 2018
Unternehmerforum
GVE-Mitglieder unter sich: Ein geselliger und 
informativer Abend, meistens kombiniert mit 
einer spannenden (Betriebs-)Besichtigung, sh. 
Einladung unten.

Freitag, 31. August 2018 
Unternehmertreff
Wirtschaft trifft Politik: Der traditionelle 
Eschenbacher Networking-Anlass exklusiv für 
unsere Mitglieder. Eingeladen und gut vertre-
ten sind jeweils auch der Gemeinderat, die 
Kantonsräte sowie die Eschenbacher Partei-
präsidenten. 

Samstag, 23. März 2019
94. Generalversammlung
Unsere Hauptversammlung, zu der neben un-
seren Mitgliedern und Altmeisterinnen und 
Altmeistern traditionell auch der Gemeinde-
rat, die Eschenbacher Kantonsräte sowie die 
Präsidenten der Eschenbacher Parteien ein-
geladen sind.

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert und den 
Mitgliedern sowie unseren Gästen per E-
Mail-Newsletter kommuniziert.
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An- & Rückreise (individuell)
–	 Fahrgemeinschaften 
	 ab Bahnhofplatz ab 17.50 Uhr
–	 S9 ab Eschenbach 18.06 Uhr

Kosten
Werden vom GVE übernommen

Teil 2: Zünftiger Imbiss für EntdeckerInnen
Nach unserer (Wieder-) Entdeckungstour las-
sen wir uns im «Moritzli», dem Zunftlokal der 
Zunft zum Dünkelweiher, zünftig bewirten und 
lassen den Abend in gemütlicher Runde aus-
klingen. Modernes Networking in altehrwürdi-
gen Räumlichkeiten.

Teilnehmerkreis
Mitglieder des Gewerbevereins Eschenbach 
(mit Begleitung)

Programm
–	 Start: 18.40 Uhr beim Rosengartplatz
–	 Ca. 21.00 Uhr: Imbiss & Networking im 
	 Moritzli

Anmeldung
Bis am 30. April 2018 (definitiv) – 
ausschliesslich via 
www.gwaerbeschenbach.ch.
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Der GVE-Vorstand on tour

Der GVE-Vorstand erteilt den 
Events seiner aktiven Mitglieder 
und der Eschenbacher Vereine 
ein öffentliches «Gefällt mir»!

«Hallo Lieblingswein à la Beat» 
am 6. April 2018 bei Selection Widmer
Egal wer von den Genussprofi s @Selection 
Widmer gerade seine Auswahl präsentiert – 
für Genuss und Überraschungen ist an der al-
ten (treffender wäre: «schön gereiften» ;-) ) 
Kantonsstrasse immer gesorgt!

Jubiläumsausstellung 50 Jahre «Faé  GmbH» 
am 24. / 25. März 2018
Man beachte: Unser Aktuar Corsin Faé... Sams-
tag an der Ausstellung, Samstagabend an der 
GV als Protokollführer, am (Sonntag!) schon 
wieder als Geschäftsführer auf der Matte.
Respekt! 

Erfahren Sie auf gwaerbeschenbach.ch oder 
auf facebook.com/gwaerbeschenbach, wie 
sich der GVE für die Eschenbacher Unterneh-
men engagiert.

Folgen Sie dem Gewerbeverein 
Eschenbach auf Facebook (face-
book.com/gwaerbeschenbach). 

Mitglieder (und wer es erst noch werden möch-
te), sendet Euren Anlass an den Vorstand 
(events@gwaerbeschenbach.ch) und lasst 
ihn kostenlos im Mitglieder-Eventkalender auf 
gwaerbeschenbach.ch publizieren.
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hob Peter Fähndrich speziell die Überbauung 
Oberhof hervor. «Der Vorstand ist in engem 
Kontakt mit dem Investor Beat Burkard. Die 
konkrete Akquisition liegt aber bei euch Un-
ternehmern.» Das deckt sich auch mit dem 
Anliegen von Gemeindeammann Markus Kro-
nenberg, der über die anstehenden Investitio-
nen der Gemeinde orientierte. «Es bieten sich 
viele Möglichkeiten zu Aufträgen zu kommen, 
ihr Gewerbetreibenden müsst aber die Augen 
offen halten und euch entsprechend einset-
zen.» Kantonsrat Josef Wyss lancierte einen 
Werbespot für die Kantonalen Musiktage Ende 
Mai/Anfang Juni. Weiterhin werden Helfer und 
Helferinnen gesucht. Dieses Jahr wird aber 
auch sonst noch gefeiert. Das Eschenba-
cher-Pöstli erscheint seit 40 Jahren unter dem 
Patronat des GVE. Als Mann der ersten Stunde 

GV Gewerbeverein Eschenbach  
im Löwen am 24. März 2018

Neuer Name gesucht

Die originelle Ankündigung einer TV-nahen 
Generalversammlung erzielte die erhoffte 
Wirkung. Gegen 100 Gewerbetreibende 
füllten den Löwensaal und die Bühne bis 
auf den letzten Platz.

Peter Fähndrich, seit zwei Jahren Präsident, 
versprach nicht zu viel, dass die heurige GV 
etwas anders daherkommt. Die sonst eher et-
was trockenen Traktanden wurden u.a. durch 
Einspielungen bekannter TV-Titelmelodien 
aufgelockert und belebt.  Das gelang auch Su-
sanne Graf bestens mit ihren musikalischen 
Life-Auftritten. Kantonsrat Adrian Bühler über-
brachte die Grussworte aus dem Kantonalen 
Gewerbeverband. Bewegung gab es beim Mit-
gliederbestand, stehen doch drei Neueintritte 
vier Austritten gegenüber. Die Ernennung von 
Guido Felber zum Altmeister wurde mit Ap-
plaus bestätigt. Aus dem Jahresbericht ging 
hervor, dass vor allem der Unternehmertreff 
und das Unternehmerforum sehr gut besucht 
wurden. 

Höhepunkt war sicher der Besuch der Mall of 
Switzerland, der exklusiv für den GVE kurz vor 
der Eröffnung möglich wurde. Zur aktuellen 
wirtschaftlichen Situation in der Gemeinde 

Der Gewerbeverein gratuliert:

Neuaufnahmen
–	 Chochiwage GmbH, Angela Egli
–	 Versicherungspunkt GmbH, 
	 Jérôme Bigler
–	 Domino Modul AG, 
	 Marcel Lustenberger

Firmenjubiläen 2018
10 Jahre 	 Haarissimo, Rosella Grüter
10 Jahre	 innosolutions, 
		  Peter Fähndrich
25 Jahre 	 TKS Telecom, Stefan Bühler
30 Jahre 	 Storenservice Konzelmann, 		
		  Christian Konzelmann
30 Jahre 	 Möbel Egger AG, 
		  Astrid Elmiger
35 Jahre 	 Barmet & Co Bodenbeläge,
		  Roger Barmet
40 Jahre	 Salzmann Bau AG, 
		  Julius Salzmann
50 Jahre 	 Faé GmbH, Corsin Faé
50 Jahre 	 Bäckerei Café Brioche AG,
		  Fam. Kronenberg
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blickte Jörg Traber auf die bewegte Gründer-
zeit und die nachfolgenden Jahrzehnte zurück. 
Er durfte einen verdienten Applaus für sein 
aussergewöhnliches Engagement entgegen 
nehmen. Sorgen machen ihm aber die rück-
läufigen Einnahmen aus Inseraten. Neue Im-
pulse kommen vom Vorstand auch bezüglich 
der Vereinsbezeichnung. Der GVE ist ja nicht 
im eigentlichen Sinne ein Verein. So will sich 
der Vorstand diesem Thema annehmen, und 
mit der Zustimmung der Versammlung einen 
zeitgemässen Auftritt erarbeiten.

Bericht und Fotos: Josef Bucher

Telefon 079 641 04 75

Mail: architraber@bluewin.ch

8
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Zahlen zu den Anmelde- und 
Übertrittsverfahren

Die verschiedenen Anmelde- und Übertritts-
verfahren per 15. März 2018 konnten pünktlich 
abgeschlossen worden. Besten Dank an alle 
Lehrpersonen, Erziehungsberechtigten und de-
ren Kinder für die geleistete Arbeit! Für das 
kommende Schuljahr ergibt sich folgendes Bild:

Basisstufe:	
142 Kinder ➞ 7 Abteilungen
Für die Basisstufe sind 37 Kinder neu ange-
meldet. Aus den heutigen Basisstufenklassen 
machen 41 Kinder den Übertritt in die 3. Pri-
marklasse, 105 Kinder verbleiben in der Basis-
stufe.
		
1. SEK: 	
77–79 Lernende ➞ 5 Stammklassen 
(3 x A/B, 2 x C)

Klassenzuteilungen
Zu den nachfolgend publizierten Klassenzutei-
lungen für das Schuljahr 2018/19 können noch 
einige ergänzende Informationen gemacht 
werden:

Basisstufe 
Die Eltern der neu angemeldeten Kinder wer-
den Ende April schriftlich über die Klassenein-
teilung und die Zuteilung der Lehrperson ori-
entiert. 

3./4. Primarklassen
Die Schüler/innen, welche aus der Basisstufe in 
die 3. Klasse übertreten, kommen wieder in 
eine ihnen bereits bekannte Gruppe ➞ s. Tabel-
le. Die Eltern der künftigen 3./4. Klässler/innen 

wurden bereits schriftlich über die Klassenzu-
teilung orientiert. 

5./6. Primarklassen
Ab dem kommenden Schuljahr werden unse-
re 5./6. Klassen altersdurchmischt unterrich-
tet. Die Schüler/innen der aktuellen 5. Klassen 
wurden in je zwei Gruppen auf die neu vier 
5./6. Klassen aufgeteilt. Die Eltern der künfti-
gen 5./6. Klässler/innen wurden bereits 
schriftlich über die Klassenzuteilung orien-
tiert.  

1. Klassen der Sekundarschule
Die Klasseneinteilung wird nach Ablauf der 
Fristen beim Übertrittsverfahren respektive 
bei Repetitionsentscheiden vorgenommen 
und am Freitag, 25. Mai 2018 den diesjährigen 
6. Primarschüler/-innen und deren Eltern kom-
muniziert.
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Klassenlehrpersonen im Schuljahr 2018/2019 
 
 

Schuljahr 2017/2018 ! Schuljahr 2018/2019 
Schulhaus Hübeli     

BSa Barbara / Nicole Baumgartner 

! 

BSa Barbara / Nicole Baumgartner 
BSb I. Wirth/S. Steiger/A. Köpfli BSb Irene Wirth/Silvia Steiger/Andrea 

Köpfli 
BSc Cinzia Schriber / Clementia 

Furrer 
BSc Cinzia Schriber / Clementia Furrer 

BSd J. Wey / A. Waldispühl BSd Elodie Mächler / Anja Waldispühl 
BSe Flavia Meier / Regula Bättig BSe Flavia Meier / Regula Bättig 
BSf M. Kreienbühl / S. Wolf BSf Marie-Theres Kreienbühl / Sarah 

Wolf 
BSg Christine Banz / Irma Schmidli BSg Carmen Fischer / Irma Schmidli 

Schulhaus Neuheim 
BSa,g/3

a siehe  Hübeli / O. Helfenstein ! 3/4a Patrick Schmied 

BSb,g/3
b siehe Hübeli / D. Bucher ! 3/4c Doris Bucher 

BSc,e/3c siehe Hübeli / Armanda Bucher ! 3/4c Armanda Bucher 
BSd,f/3d siehe Hübeli / Sara Mouralinho ! 3/4d Sara Mouralinho 

4a/5b O. Helfenstein / N. Lang ! 5/6a Nicole Lang 
4b/5a D. Bucher / E. Balmer ! 5/6b Esther Balmer 
4c/5b A. Bucher / N. Lang ! 5/6c Manuela Bannwart 
4d/5a S. Mouralinho / E. Balmer ! 5/6d Walter Zemp 

Schulhaus Lindenfeld 1 / Pavil lon 
6a 
6b 

6a/b 
6a/b 

Walter Zemp 
Martina Haas 
aus Ballwil 
aus Inwil 

! 

A/B1a 
A/B1b 
A/B1c 
C1a 
C1b 

Daniel Blättler  
Martina Wespi  
Andrea Thali 
Lucia Held 
Mike Brun 

A/B1a Beat Lipp ! A/B2a Beat Lipp 
A/B1b Christoph von Ah  ! A/B2b Christoph von Ah  
A/B1c Michi Betschart ! A/B2c Michi Betschart 
C1a Renate Jud ! C2a Renate Jud 
C1b Corinne Amrein ! C2b Corinne Amrein 

Schulhaus Lindenfeld 2  
A/B2a Daniela Wyler  ! A/B3a Daniela Wyler 
A/B2b Sonja Hüsler  ! A/B3b Sonja Hüsler 
A/B2c Luzia Christen ! A/B3c Luzia Christen 
C2a Roli Bannwart ! C3a Roli Bannwart 
C2b Reto Setz ! C3b Reto Setz 

Klassenlehrpersonen im Schuljahr 2018/2019
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag 	 13.00 – 14.30	 19.00 – 20.30
Dienstag	 13.00 – 14.30
Mittwoch	 14.30 – 16.30
Donnerstag	 13.00 – 16.30
Freitag	 13.00 – 14.30
Samstag	 09.30 – 11.30

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84

im Schulhaus Neuheim

Kündigungen/Austritte

Auf Ende dieses Schuljahres treten folgende 
Personen aus dem Dienst der Schule Eschen-
bach aus:

•	Banz Christine 
	 (Klassenlehrperson Basisstufe)
•	Chrétien Jeannette 
	 (Fachlehrperson Integrative Förderung)
•	Domini Cornelia 
	 (Klassenassistenz II)
•	Ehrenbolger Jolanda 
	 (Fachlehrperson Sekundarschule)
•	Geiser Judith 
	 (Fachlehrperson Sekundarschule) 
•	Levy Giulitta (Klassenassistenz II)
•	Lötscher Ursula 
	 (Schulische Heilpädagogin)
•	Sieger Albie 
	 (Fachlehrperson Sekundarschule)
•	Wey Johanna 
	 (Klassenlehrperson Basisstufe) 

Für ihren grossen Einsatz an der Schule 
Eschenbach danken wir ganz herzlich und 
wünschen ihnen für ihre berufliche und priva-
te Zukunft viel Erfolg und alles Gute. 

Neuanstellungen

Auf Beginn des Schuljahres 18/19 treten fol-
gende Lehrpersonen neu in den Dienst der 
Schule Eschenbach ein:

•	Bannwart Manuela 
	 (Klassenlehrperson Primarschule)
•	Eiche Philipp 
	 (Fachlehrperson Integrative Förderung)
•	Fischer Carmen 	
	 (Klassenlehrperson Basisstufe)
•	Hilfiker Etienne 
	 (Fachlehrperson Sekundarschule)
•	Mächler Elodie 
	 (Klassenlehrperson Basisstufe)
•	Marti Zemp Miriam 
	 (Fachlehrperson Integrative Förderung)
•	Moos Susanna 
	 (Fachlehrperson Integrative Förderung)
•	Schmied Patrick 
	 (Klassenlehrperson Primarschule)

Wir wünschen den neuen Lehrpersonen einen 
guten Start in Eschenbach sowie viel Freude 
und Erfolg bei der täglichen Herausforderung 
in der Bildung und Erziehung unserer Kinder 
und Jugendlichen.
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Märchen in der 
Bibliothek Eschenbach

� «Der weisse Bär König Valemon»

Wann:	 Mittwoch,  16. Mai 2018, 13.45 Uhr
Wo:	 Bibliothek, Schulhaus Neuheim, Eschenbach
Eintritt:	 Fr. 5.– pro Familie
Es erzählt in Mundart:	 Edith Muff, Märchenerzählerin, Eschenbach

Kann die Prinzessin den weissen Bären-

König Valemon befreien?  

Was hat die Hexe damit zu tun?

Bücher-Frühling in der Bibliothek Eschenbach LU
Jedes Jahr erwartet uns wieder eine riesige Auswahl an tollen Büchern unter denen 
sich potenzielle Lieblingsbücher verbergen.
 
Martina Küng vom Buechlade Hofdere stellt uns am 
Mittwoch, 23. Mai 2018, 19.30 Uhr in der Bibliothek Eschenbach 
ausgewählte Neuerscheinungen vor. 

Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir Sie zu einem Apéro ein.  
Exklusiv für Sie: Buchverlosung während der Veranstaltung! Kosten: Türkollekte

Anmeldung bitte direkt in der Bibliothek Eschenbach, 
per Telefon 041 449 40 84 oder 
per Mail bibliothek@schule-eschenbach.ch 
ebenfalls ist auch ein spontanes Erscheinen erlaubt!
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Buechlade Martina Küng, Hochdorf und das Bibi-Team
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	 Sonntag	 29. April 2018	
		  Seetaler Jugendmusiktreffen	

Hohenrain

	 Montag	 30. April 2018	
		  Anmeldeschluss Musikschule 

Eschenbach für Schuljahr 
2018/19	

	 Freitag	 4. Mai 2018	
	 18.30 Uhr	 Musizierstunde Elisabetta  

Luis und Sabina Buro	
		  MZR Neuheim

	Donnerstag	 24. Mai 2018	
	 19.00 Uhr	 Musizierstunde Helen Strass-

mann und Jonathan Gaus	
MZR Hübeli

	 Samstag	 26. Mai 2018	
		  JBOS/Beginnersband am 

kantonalen Jugendmusikfest	
Eschenbach

	 Mittwoch	 6. Juni 2018	
	 17.00 Uhr	 Heidi-Musical, Canario und 

Chenderchor,
		  Lindenfeldsaal

	 Freitag	 22. Juni 2018	
	 19.00 Uhr	 Sommerkonzert mit  

Ensembles der Musikschule	
Lindenfeldsaal

	 Samstag	 23. Juni 2018	
	 19.00 Uhr	 Cäts-Musical m. Teenie- 

Singers & Jugendchor Kriens	
Schappe-Saal Kriens

	 Sonntag	 24. Juli 2018	
	 15.00 Uhr	 Cäts-Musical m. Teenie- 

Singers & Jugendchor Kriens	
Schappe-Saal Kriens

	 Mittwoch	 27. Juni 2018	
	 19.00 Uhr	 Musizierstunde Elsbeth und 

Stefanie Burgener	MZR 
Neuheim

	 Freitag	 6. Juli 2018	
	 18.30 Uhr	 Ständli VS-Schlussessen	

Dösselen

Herzliche Einladung zu folgenden Anlässen der Musikschule:

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen
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Musikschulanmeldungen fürs 
Schuljahr 2018 – 2019

Bereits sind einige Anmeldungen für den 
Instrumental- und Gesangsunterricht bei 
uns eingetroffen. Wir danken Ihnen herz-
lich für Ihr Vertrauen und freuen uns, ge-
meinsam mit Ihren Kindern auch im nächs-
ten Schuljahr zu musizieren.

Anmeldungen sind bis 30. April 2018 weiterhin 
möglich. Auf unserer Homepage:
www.musikschule-eschenbach.ch finden Sie 
alle nötigen Informationen und Sie können 
sich auch bequem Online anmelden.

Anmeldung für die Chöre und Ensembles
Die Musikschule Eschenbach verfügt über ein 
vielfältiges Angebot an Ensembles und Chö-
ren. Das gemeinsame Musizieren mit anderen 
Kindern macht enorm viel Spass! 

Das Schlagzeugensemble ist ideal für alle 
perkussionsinteressierten Schülerinnen und 
Schüler. Gemeinsam werden die Schlaginstru-
mente – von Cajon über Drum Set bis Xylophon 
– entdeckt.

In der Beginnersband und im Jugendblasor-
chester JBOS kommen alle Blasinstrumente 
und die Schlaginstrumente zum Zug. In regel-
mässigen Proben wird ein spannendes Reper-
toire einstudiert. Auftritte an Musikschulkon-
zerten, als Konzerteröffnung oder auch am 
Jugendmusikfest gehören zum Jahrespro-
gramm. Alle Blockflötenschülerinnen und 
Blockflötenschüler haben die Möglichkeit, 
gemeinsam in einem Ensemble zu spielen. 
Das gemeinsame Musizieren ist für Kinder 
sehr wichtig und fördert wichtige Kompeten-
zen. Auch für Erwachsene haben wir ein at-
traktives Angebot: Im Projekt-Blockflöte-
nensemble werden sich Fortgeschrittene 
und Erwachsene wohl fühlen und eine span-
nende Herausforderung finden. Die Ausschrei-
bung erfolgt nach den Sommerferien. 

In unserer Rockband Lake Valley Kids musizie-
ren und singen Jugendliche, welche sich für die 
moderne Musik interessieren. An Festivals und 
Konzerten fetzen sie über die Bühne, das fägt! 

In dieser Pöstli-Ausgabe finden Sie auch die 
Anmeldungen für das Eltern-Kind-Singen 
(Musigwält) sowie für das Canario – für alle 
Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff. Für die 
Kinder der Basisstufe mit Schulstoff haben 
wir unseren Chenderchor. Er probt jeden 
Montag von 15.15 bis 16.15 Uhr. Verschiedene 
Auftritte wie Musicals und Weihnachtskon-
zerte gehören zu seinem Jahresprogramm. 
Für die älteren Kinder und Jugendlichen ha-
ben wir die Teenie-Singers! Das gemeinsame 
Singen von modernen und poppigen Songs 
macht einfach Spass!

Für die Anmeldung und weitere Auskünfte 
steht Ihnen der Musikschulleiter Pirmin Hodel 
gerne zur Verfügung.

Musikschulleitung:
Pirmin Hodel
Oeggenringenstrasse 12, Eschenbach
Tel.-Nr. 041 449 90 16
Bürozeiten: Montagvormittag und 
Donnerstagnachmittag
E-Mail: musikschule@eschenbach-luzern.ch

Sekretariat:
Trudi Fähndrich
Oeggenringenstrasse 12, Eschenbach
Tel.-Nr. 041 449 90 23
Bürozeiten: Mittwoch – Freitag ganzer Tag
E-Mail: trudi.faehndrich@eschenbach-luzern.ch
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Musigwält 2018 – 2019

Eltern-Kind-Singen mit Patrizia Villiger

Das Eltern-Kind-Singen eignet sich für Kinder ab 1 ½ Jahren mit einer Bezugsper-
son (Mutter, Vater, Grosseltern...). Spielerisch lernen und pflegen wir Lieder und 
Verse, die wir ganzheitlich erleben und darstellen. 

Wer: 	 Kinder, die bei Kursbeginn mind. 1 ½ jährig sind mit Bezugsperson... jüngere 	
	 Geschwister dürfen auch mitkommen (bitte in der Anmeldung vermerken)
Wann: 	 Herbstferien bis Osterferien, alle zwei Wochen am 
              	 Montag 9.00 – 9.45 Uhr oder 10.15 – 11.00 Uhr, mind. 9×
Leitung:	 Patrizia Villiger (bei Fragen: Telefon 041 910 99 22 oder 
	 E-Mail: patrizia.villiger@ms-online.ch)
Ort: 	 Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach

Kosten: 	 Fr. 100.– pro Familie (für Auswärtige Fr. 150.– pro Familie)
	
Eine Teilnahmebestätigung wird mit der Gruppeneinteilung und den genauen Daten Mitte Sep-
tember versandt.

CANARIO 2018 – 2019

Kindersingen mit Patrizia Villiger

Das Kindersingen CANARIO ist für Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff. Es spricht alle Kinder 
an, die gerne singen, musizieren und sich bewegen. Mit unseren spielerisch einstudierten Lie-
dern werden wir bereits erste Auftritte vor Publikum machen.

Wer: 	 Kinder der Basisstufe ohne Schulstoff (Kindergartenalter)
Wann:	 Herbstferien bis Sommerferien, wöchentlich
 	 Montag 13.30 – 14.15 Uhr oder 14.20 –15.05 Uhr
Leitung:	 Patrizia Villiger (bei Fragen: Telefon 041 910 99 22 oder 
	 E-Mail: patrizia.villiger@ms-online.ch)
Ort:	 Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach
Kosten:	 Fr. 100.– pro Kind

Eine Teilnahmebestätigung wird mit der Gruppeneinteilung und der genauen Zeit Mitte Septem-
ber versandt.
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Anmeldung:	 ❒ Musigwält (Eltern-Kind-Singen)

		  ❒ Canario (Singen im Kindergartenalter)

Name:	 Vorname: 

Adresse:	

Geburtstag:	 Telefon:

E-Mail:	 Vorname des Zahlenden:

Bemerkungen (z.B. Vornamen und Geburtstag weiterer Kinder in der Musigwält):

Bitte senden an: Musikschule Eschenbach, Oeggenringenstrasse 12, 6274 Eschenbach

✂

Anmeldung auch online unter: www.musikschule-eschenbach.ch möglich.
Anmeldeschluss: 31. August 2018



Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel.	 041 448 45 35
Fax	 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Mit einer Dachsanierung können Sie Heizkosten sparen, das Wohlbefinden  
steigern und erhalten zusätzlich noch Fördergelder. Wir beraten Sie gerne!

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier

Am 13. Mai 2018 den Muttertags-
Brunch im Brioche geniessen!

M
itt

woc
h, 

D
on

ne
rs
ta
g

 b
is 

23
.3
0 
Uhr

ge
ö�

ne
t!



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch                      info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

fleischli.ag@bluewin.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net



Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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CVP ESCHENBACH

Besuch im Kantonsrat 

Eine stattliche Gruppe CVP-Seniorinnen 
und -Senioren aus dem Seetal besuchte 
während der März-Session den Luzerner 
Kantonsrat. Die sieben CVP-Ratsmitglieder 
aus dem Wahlkreis Hochdorf waren als In-
formanten und Gesprächspartner mit von 
der Partie. 

Adrian Bühler nahm am 20. März die Gruppe 
im Regierungsgebäude in Empfang und führte 
sie während einer halben Stunde in die Grund-
regeln des Ratsbetriebs ein. Auf diesen inst-
ruktiven Auftakt folgte der eigentliche An-
schauungsunterricht auf der Gästetribüne des 
Kantonsrates. Obwohl «nur» persönliche Vor-
stösse und keine Gesetzesvorlagen behandelt 
wurden, war die Präsenz der Ratsmitglieder 
erfreulich hoch – sieben von 120 fehlten ent-
schuldigt. 

Themen wie die Entschärfung von Gefahren-
stellen im Strassenverkehr, das Schwimmen 
in der Reuss, die Waldschäden im Gefolge von 
«Burglind» oder Änderungen bei der Entschä-
digung der Ratsmitglieder lösten recht lebhaf-
te Debatten aus. Selbst für alte Polit-Hasen 
unter den Gästen war das elektronische Ab-
stimmungssystem eine erstaunliche Neuheit, 
die den Überblick über das Geschehen im Rat 
erleichtert. Der Gedankenaustausch fand sei-
ne lockere Fortsetzung beim gemeinsamen 
Mittagessen im «Drei Könige» Luzern.        

�  Josef Bucher

CVP Kantonsrat Adrian Bühler erklärt den Ratsbetrieb.

CVP Kantonsrat Josef Wyss im Austausch mit den Besu-
chern aus dem Seetal.
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Gelungene Osteraktion  
der CVP Eschenbach 

Am Ostersamstag trotzte die CVP Eschen-
bach dem nassen, kalten Wetter und über-
brachte der Bevölkerung Ostergrüsse. Die 

CVP Eschenbach verteilte bei der Entsor-
gungsstelle im Kieswerk Ostereier, manche 
wurden an Ort und Stelle getütscht. Bei einem 
wärmenden Kaffee oder Punsch fand ein re-
ger Austausch mit Eschenbacherinnen und 
Eschenbachern statt. 

Abstimmungsempfehlungen vom 
10. Juni 2018

Eidg. Vorlagen
Wir sagen NEIN zur Vollgeldinitiative, weil die 
Selbständigkeit der Nationalbank gefährdet 
würde. 

Wir sagen NEIN, zum Geldspielgesetz, weil es 
zu einer Machtstellung weniger Anbieter im 
Onelinebereich führt

Kantonale Vorlagen
Wir sagen JA zum Energiegesetz, weil es den 
Erwartungen der heutigen Zeit entspricht.

Wir sagen NEIN zur Volksinitiative für eine si-
chere Gesundheitsversorgung im ganzen Kan-
ton Luzern, weil bereits heute diese Versor-
gung in allen Gemeinden des Kantons 
gewährleistet ist.

Der Vorstand

poestli@oetterlidruck.ch
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Eschenbach/Luzern

Sessionsrückblick 

Mit den Nationalräten Felix Müri und
Franz Grüter im Restaurant Löwen Eschen-
bach vom 21. März 2018

Es hat bereits Tradition. Nach den Sessio-
nen in Bern stellen sich die beiden SVP-
Nationalräte Felix Müri und Franz Grüter 
den heiklen Fragen. Diese Veranstaltung 
hat sich so entwickelt, dass Nationalrat 
Müri sichtlich zufrieden in den gutbesetz-
ten Saal vom Restaurant Löwen schauen 
konnte.

Der institutionelle Rahmenvertrag war dann 
Grüters erstes Thema. In Bern suche man 
noch immer einen geeigneten und mehrheits-
fähigen Titel für das unschweizerische und ge-
fährliche Abkommen mit der EU. Ob es nun 
der Rahmenvertrag, der Freundschaftsvertrag 

oder neu Marktzugangsvertrag heisse, der In-
halt bleibe der gleiche. Die Schweiz müsste 
automatisch EU-Recht übernehmen und im 
Streitfall ein euroaffines Schiedsgericht ak-
zeptieren. 

Für die SVP sei klar sagt Grüter: Der richti-
ge Titel wäre «Vertrag zur Abschaffung der 
direkten Demokratie»

Das Ausland lacht über die Schweiz. Bürgerin-
nen und Bürger der Schweiz können das 
Stimmrecht in Brüssel abgeben. 

Es werde die wichtigste Abstimmung seit 
1992, als man den EU Beitritt verhinderte, 
ist sich Franz Grüter sicher. 

Das nächste Thema war nicht minder heikel. 
Die Auszahlung der Kohäsionsmilliarde auch 
Ostmilliarde genannt. 1,3 Milliarden Franken 
werden dabei vom Schweizer Steuerzahler an 
die EU bezahlt. Was die Schweiz im Gegenzug 
davon kriegt, fragte sich bestimmt nicht nur 
Felix Müri im Parlament. Versprochen wurde 
die EU-Anerkennung an der Börse. Eingehal-
ten hat man dieses Versprechen nicht. Die An-
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erkennung ist zeitlich beschränkt. Bezahlen 
tun die Schweizer trotzdem.

1,3 Milliarden Franken ohne Gegenleistung? 
Da helfe für das Verständnis nicht mal ein tol-
ler Freundschaftsvertrag mit der EU. Unruhe 
im Saal provozierte in Folge Nationalrat Grüter 
mit der neuen EU-Waffenrichtlinie. Dabei woll-
te Grüter gar nicht ins Detail, sondern lediglich 
mit dem Beispiel aufzeigen was es heisst, au-
tomatisches EU Recht  zu übernehmen. 

Schengen-Dublin brachte Unruhe und Kopf-
schütteln in den Saal vom Gasthof  Löwen. Die 
einstige Abstimmung, welche vor allem we-
gen der EU-Aussengrenze auch von der SVP 
unterstützt wurde, ist tot. Einig waren sich 
alle.  Das Schengen-Dublin Abkommen sei zu 
kündigen. Es funktioniere nicht, Richtlinien 
werden nicht umgesetzt und die Flüchtlinge 
stehen trotzdem vor der Schweizer Grenze.

Zum Schluss wurden weitere Geschäfte im 
Schnelltempo abgehandelt. Zwar sei Felix 
Müri für klare Kontrollen, wenn es um sozialen 
Missbrauch gehe. Trotzdem habe die staatli-
che Kontrolle auch Grenzen. 

Felix Müri sicherte mit seinem Vorstoss, dass 
das Abstimmungsbüchlein in Zukunft nicht in 
Rumänien produziert wird. Staats-  und staats-
nahe Betriebe wie Post, SBB oder Swisscom 
müssen ihre Drucksachen in Zukunft über die 
Schweizer-Druckpresse produzieren lassen.

Der Vorstand der SVP Ortspartei Eschenbach 
dankt ihrem Mitglied Rene Grubenmann zu 
den Bemühungen und die Organisation für 
den gelungenen Anlass «Sessionsrückblick»

� SVP  
Ortspartei Eschenbach  

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 
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«Musik bewegt» –  
am Luzerner Kantonal-Musiktag 
in Eschenbach  

Vom 25. Mai bis zum 3. Juni ist die Luzerner 
Blasmusikszene zu Gast in Eschenbach. Der 
Luzerner Kantonal-Musiktag steht unter 
dem Motto «Musik bewegt». Der Anlass 
bietet seinen Gästen ein Fest der kurzen 
Wege, ein abwechslungsreiches Programm 
sowie Blasmusik auf höchstem Niveau.

Eschenbach empfängt Ende Mai und Anfang 
Juni rund 20 000 Gäste zum Luzerner Kanto-
nal-Musiktag 2018.  Dieser steht unter dem 
Motto «Musik bewegt». 98 Vereine sind für 
das Jugendmusikfest sowie den Kantonal-Mu-
siktag angemeldet. Eine Fachjury bewertet die 
Vorträge der teilnehmenden Vereine. Am Mu-
siktag vom 2. / 3. Juni spielen die Korps ihr Vor-
tragsstück in der Neuheim-Halle, in der für das 
Publikum eine Tribüne mit 800 Plätzen aufge-
baut wird. Die Marschmusikstrecke befindet 
sich auf der Seetalstrasse. 

70 Stunden Festbetrieb
Auf dem Festareal sorgen neun Lokale mit ei-
nem vielfältigen Angebot für das Wohl der 
Gäste. Von Brass über HipHop bis zum Jodel-
Juiz – sehr abwechslungsreich ist auch das 
Unterhaltungsprogramm mit national bekann-
ten Bands wie auch lokalen Kleinformationen. 
Am Jugendmusikfest vom 26. Mai sorgen 
«Fättes Blech» mit ihrem fetzigen Brass-Sound 
für Partystimmung. Headliner am Musiktag 
vom 2. Juni ist das «Pullup Orchestra», das mit 
einer explosiven Mischung aus Brassband-
Sound und Hip-Hop überzeugt. Unter dem 
Motto «Heimaalig» steht der Unterhaltungsa-

bend vom 30. Mai. Die Männer von «Heim-
weh» mit ihrem Programm «Blueme» sorgen 
für Gänsehaut. Abgerundet wird der Abend 
durch den Einheimischen «Dr Eidgenoss» und 
«VolxRox». An den fünf Festtagen des Luzer-
ner Kantonal-Musiktags ist der Festbetrieb 
insgesamt an mehr als 70 Stunden geöffnet.

Organisator ist Feldmusik Eschenbach 
Organisiert wird der Luzerner Kantonal-Mu-
siktag 2018 von einem Organisationskomitee 
aus den Reihen der Feldmusik Eschenbach 
sowie zahlreichen weiteren, erfahrenen Per-
sonen aus der Gemeinde und Region. Ab dem 
21. Mai wird das Festgelände auf dem Areal 
Lindenfeld/Neuheim aufgebaut. Während der 
fünf Festtage stehen Hunderte Helferinnen 
und Helfer im Einsatz und sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf der Wettvorträge und 
des Festbetriebs. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.musiktag2018.ch.

Pullup Orchestra.

Heimweh.
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Franz Mattmann – 
Eidgenössischer Ehrenveteran 

An der Veteranenehrung vom 25. Mai wer-
den in einem festlichen Rahmen 147 Musi-
kantinnen und Musikanten für 30 oder 
mehr Jahre in einem Musikverein geehrt. 
Auf unglaubliche 70 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feldmusik Eschenbach zurückblicken 
kann der 89-jährige Eschenbacher Franz 
Mattmann. 

Was bedeutet Ihnen diese Ehrung? 
Das ist schon sehr aussergewöhnlich und ich 
freue mich auf den Anlass. Es ist nicht selbst-
verständlich, dass ich in diesem Alter noch 
dabei sein darf. Es ist sehr schön für mich, 
dass diese Ehrung am Musiktag zu Hause in 
Eschenbach stattfindet. 

Wie sind Sie damals als Jugendlicher zur 
Musik gekommen? 
Mein Vater und ein Onkel waren musikalisch 
und spielten in der Feldmusik Eschenbach. Vor 
allem mein Onkel forderte mich auf, Klarinette 

zu lernen. Musikunterricht, so wie wir das heu-
te kennen, gab es damals noch nicht. Josef 
Widmer, Landwirt aus Oeggeringen brachte mir 
das Klarinettenspiel und Notenlesen bei. Je-
weils am Sonntag nach dem Mittag gingen wir 
drei, vier Jugendlichen zu ihm in den Unterricht. 

Was hat sich in den vergangenen 70 Jah-
ren in der Feldmusik verändert? 
Sehr vieles ist anders. Vor allem der Musikstil 
ist nicht mehr zu vergleichen mit heute. Frü-
her spielten wir vor allem Märsche und Polkas, 
heute wird moderne Musik gespielt. Eigentlich 
mag ich die älteren Stücke lieber. Musikalisch 
kann ich heute mit den Jungen noch mithal-
ten. Einfach mit dem Sehen habe ich etwas 
Probleme, das Notenlesen wird schwierig. 30 
Jahre lang spielte ich in der Feldmusik Klari-
nette, später Altsaxophon. 

Sie spielen auch noch in einer Kleinforma-
tion und organisieren deren Auftritte.
Mit der Kleinformation «Eschba-Klänge» spie-
len wir oft in Altersheimen Unterhaltungsmu-
sik in der Region Zentralschweiz und Zürich. 
Dort spielen wir die alten Musikstücke. Das 
gefällt den Leuten. Sie sagen, sie fühlten sie 
wieder jung, auch wenn sie nicht mehr tanzen 
könnten. An die Auftritte fahren wir mit dem 
Auto, da wir viele Instrumente mit dabei ha-
ben. Neben dem Musizieren organisiere ich 
auch die Auftritte der Kleinformation. 

Das OK des Kantonal-Musiktags: (hinten) Josef Wyss, Jen-
nifer Huber, Monika Emmenegger. (Mitte) Sabine Oder-
matt, Karin Kyburz, Christoph Salzmann, Dorly Galliker, 
Beat Meyer. (vorne) Philipp Häfliger, Martina Felder, Erich 
Zumstein, Alois Eugster. 

Mattmann Eschba.
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Was bedeutet Ihnen die Musik?
Die Musik prägt mich sehr stark und es ist ein 
wunderbares Hobby. Sie ist ein grosser Teil 
meines Lebensinhalts. Das Musizieren berei-
tet mir grosse Freude und ich kann anderen 
ebenso Freude bereiten. Der Erfolg mit der 
Kleinformation gibt mir Auftrieb und Energie. 
Es ist ein grosses Geschenk, dass ich in mei-
nem Alter noch musizieren darf. 

Folgende Mitglieder der Feldmusik 
Eschenbach werden an der Veteranen-
ehrung gehrt: 

Eidgenössicher Ehrenveteran für 70 Jahre 
Franz Mattmann 

Eidgenössische Veteranen für 35 Jahre
Helene Bucher, Albin Mattmann, 
Bruno Stadelmann 

Kantonaler Veteran – 30 Jahre 
Beat Meyer

FME Veteranen.

Verkehrsinformationen  
Musiktag

Während des Kantonalen Musiktags wird 
der Durchgangsverkehr grossräumig um 
Eschenbach geleitet. Im Dorf kommt es 
befristet zu Verkehrsbehinderungen:
 
Freitag, 25. Mai 2018: 
Sperrung Lindenfeldstrasse, Rüchligrain 
bis Festzelt Lindenfeld 19 bis 20 Uhr 

Samstag, 2. Juni 2018: 
Sperrung der Seetalstrasse ab 12 Uhr bis 
20 Uhr (Parademusik)

Sonntag, 3. Juni 2018: 
Sperrung der Seetalstrasse ab 12 Uhr bis 
18 Uhr (Parademusik) 

Lindenfeldstrasse und Rüchligrain sind 
während des Festbetriebs nur für Anwoh-
ner befahrbar. Bei schlechter Witterung 
werden die Gerligenstrasse und die Alte 
Kantonsstrasse einspurig als Parkplätze 
genutzt. Für Auswärtige wird die Anfahrt 
mit dem öffentlichen Verkehr empfohlen. 
Eine beschränkte Anzahl Parkplätze ste-
hen zur Verfügung. Parkplätze sind signa-
lisiert. Das OK Kantonaler Musiktag bittet 
die Bevölkerung um Verständnis.

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00 

Büro 041 340 14 34

E-mail :  burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT
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Programm Luzerner Kantonal Musiktag 2018

Freitag, 25. Mai 2018: 	 Veteranenehrung 	

ab 17.30 Uhr	 Öffentliches Feierabendbier 
ab 17.30 Uhr	 Empfang der Veteranen 
21.30 Uhr 	 Veteranenehrung
bis 02.00 	 Festbetrieb mit Heidegger Musikanten

Samstag, 26. Mai 2018:	 Jugendmusikfest 

ab 07.00 Uhr 	 Festbetrieb 
08.30 bis 21.30 Uhr	 Wettspiel-Vorträge 
bis 02.00 Uhr	 Festbetrieb mit DJ Dubi, Isatz Chli, Fättes Blech 

Mittwoch, 30. Mai 2018: 	 «Heimaalig»

18.00 bis 03.00 Uhr 	 Festbetrieb 
ab 20.00 Uhr 	 Konzerte von Heimweh, Dr Eidgenoss und VolXRoX 

Samstag, 2. Juni 2018: 	 Musiktag 

ab 06.30 Uhr 	 Festbetrieb 
08.30 bis 21.55 Uhr 	 Wettspiel-Vorträge 
14.00 bis 17.30 Uhr 	 Parademusik 
bis 05.00 Uhr 	 Festbetrieb mit Sixpäck, Original Chromme, Ankebock, 	Pullup  
	 Orchestra, Rümligbuebe, Zipfi Zapfi Buam, DJ Hansi, DJ Togo  

Sonntag, 3. Juni 2018: Musiktag

Ab 06.30 Uhr	 Festbetrieb
08.30 bis 13.45 Uhr 	 Wettspiel-Vorträge 
14.00 bis 15.45 Uhr	 Parademusik  
bis 20.00 Uhr 	 Festbetrieb mit Brassiness, Ronspatzen, Trebiä, Unicorn Jazz 	
	 Band, Feldmusik Hochdorf

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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Die Alphorngruppe Seetal heisst Sie zu die-
sem Anlass herzlich willkommen und freut 
sich darauf, zusammen mit Ihnen dieses Jubi-
läum zu feiern. Der Eintritt ist frei, eine Spende 
in die Kollekte ist willkommen. Das detaillierte 
Konzertprogramm ist zu fi nden unter: 
www.alphorngruppe-seetal.ch

Jubiläumskonzert 
der Alphorngruppe Seetal

«25 Jahre klingendes Brauchtum» lautet 
das Jubiläumsmotto der Alphorngruppe 
Seetal zum 25-jährigen Bestehen. 

Im Rahmen dieses Jubiläums fi ndet am 
Sonntag, 13. Mai, 18.00 Uhr, ein Jubilä-
umskonzert in der Pfarrkirche Eschenbach 
statt. Gemeinsam mit dem Trachtenchor 
Eschenbach sowie mit Panfl öte-, Orgel- und 
Alphornsolisten bietet die Jubilarin ihren Kon-
zertbesuchern abwechslungsreiche und klin-
gende Unterhaltung.

Samstag, 19. Mai 2018 
 
 

Grillfest 
 

Wurst und Getränk  Fr 2.50 
 
Denner Partner 
Luzernstrasse 18 
6274 Eschenbach 
Tel 041 414 37 00  
dennerpartner@sunrise.ch 
 
 
 
* ausgenommen Spirituosen, Tabakwaren, Gebührensäcke/-marken, Vignetten, 
Gutscheine, 
  Google Play Cards und iTunes. Gutscheine und Rabatte sind nicht kumulierbar. 
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	 Mittwoch	 16. Mai 2018		
Ausflug 64plus: Bad Ragaz – 
altes Bad Pfäffers –  
Taminaschlucht,  
Details siehe Einladung

	 Sonntag	 20. Mai 2018	
	 10.10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst an 

Pfingsten mit Pfarrer Chris-
toph Thiel, Kinderstunde

	 Mittwoch	 23. Mai 2018	
	 09.00 Uhr	 Regionaltreff Rain,  

Restaurant Kreuz, Säli
	 09.10 Uhr	 Frauen im Gespräch mit 

Pfarrerin Marie-Luise Blum, 
Modul 5, Spieglein, Spieglein 
an der Wand – Die lustvolle 
Begegnung mit inneren 
«Unschönheiten», Kinderhort

	 Freitag	 25. Mai 2018
 	 09.45 Uhr	 Fiire mit de Chliine

	 Sonntag	 27. Mai 2018
	 10.10 Uhr	 Familiengottesdienst der  

2. Klasse mit Pfarrer Christoph 
Thiel, Kinderstunde, Apéro

	 Montag	 28. Mai 2018 
	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe mit Pfarrer 

Christoph Thiel

	

	 Dienstag	 1. Mai 2018	
	 19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarrum

	 Mittwoch	 2. Mai 2018
	 09.30 Uhr	 Morgentreff Hochdorf mit 

Pfarrerin Lilli Hochuli im 
Gemeindesaal

	Donnerstag	 3. Mai 2018	
	 09.30 Uhr	 Regionaltreff Hildisrieden mit 

Pfarrerin Lilli Hochuli, Pfarrei-
zentrum, grosser Saal

	 Sonntag	 6. Mai 2018	
	 10.10 Uhr	 Predigtgottesdienst und Taufe 

mit Pfarrerin Lilli Hochuli, 
Kinderstunde, Kirchenkaffee

	 Mittwoch	 9. Mai 2018	
	 09.30 Uhr	 Regionaltreff Eschenbach mit 

Pfarrerin Lilli Hochuli im Heim 
Dösselen, neben Cafeteria

	Donnerstag	 10. Mai 2018	
	 19.00 Uhr	 Auffahrtssoirée mit  

«Chorworm», Apéro riche

	 Sonntag	 13. Mai 2018	
	 10.10 Uhr	 Gottesdienst am Muttertag 

und Taufe mit Pfarrerin Lilli 
Hochuli, Kinderstunde, 
Kirchenkaffee

Unsere Kirchgemeinde im Mai 2018
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Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei

Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab:  
Samstag, 19.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-Rhythmus.  
Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil unter den 
hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch:	 09.00 Uhr
Freitag:	 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst:	 täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:	� Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
	 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

	 Freitag	 4. Mai
	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der  

Kapelle Dösselen.
	 19.00 Uhr	 Bittgang nach Urswil.  

Treffpunkt auf dem Kirchplatz.

	 Samstag	 5. Mai
	 19.00 Uhr	 Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

	 Sonntag	 6. Mai
	 09.00 Uhr	 Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.
		  Jzt. für Frieda und Alois 

Rölli-Bühler und Kinder Alois, 
Josef und Franz-Xaver Rölli 
und Theres Beck-Rölli.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Bittgang nach Urswil 
mit Eucharistiefeier. 

	 Montag	 7. Mai
	 19.00 Uhr	 Maiandacht der KAB in der 

Kapelle St. Katharina Inwil.

 	 Mittwoch	 25. April
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Kranken-

messe in der Pfarrkirche.

	 Freitag	 27. April
	 16.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

	 Samstag	 28. April
	 19.00 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.

	 Sonntag	 29. April
	 09.00 Uhr	 Ballwil: Jubiläumsgottesdienst 

der Trachtengruppe Ballwil in 
der Pfarrkirche.

	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 
mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.

 
	 Mittwoch	 2. Mai
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst von Frauen 

gestaltet zum Thema «Jugend-
zeit» in der Kapelle Dösselen.
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	 20.00 Uhr	 Kirchgemeindeversammlung 
im Mehrzwecksaal Betagten-
zentrum Dösselen.

	 Mittwoch	 9. Mai
		  Kein Gottesdienst in der 

Pfarrkirche!

	Donnerstag	 10. Mai, Christi Himmelfahrt
	 09.00 Uhr	 Eschenbach: Festgottes-

dienst mit Eucharistiefeier  
in der Pfarrkirche. 
 Der Kirchenchor gestaltet den 
Gottesdienst musikalisch mit 
Spirituals und Gospels.  
Leitung: Beat Rüttimann.

	 09.00 Uhr	 Inwil: Bittgang bei schönem 
Wetter.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Festgottesdienst mit 
Eucharistiefeier in der Pfarr-
kirche.

	 Freitag	 11. Mai
	 16.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen. 

	 Samstag	 12. Mai
		  Kein Gottesdienst.

	 Sonntag	 13. Mai, Muttertag
	 09.00 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche. 
	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Familiengottes-

dienst mit Kommunion in der 
Pfarrkirche. Es singt der 
Männerchor. Leitung: Philippe 
Gantenbein. 

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche.

	 18.00 Uhr	 Eschenbach: Jubiläumskon-
zert der Alphorngruppe Seetal 
in der Pfarrkirche.

	 Mittwoch	 16. Mai
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Kranken-

messe in der Pfarrkirche.

	 Freitag	 18. Mai
	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.
	 19.30 Uhr	 Maiandacht der Trachtengrup-

pe Eschenbach beim Oeggen-
ringen Kreuz. Anschliessend 
gemütliches Beisammensein in 
der Scheune der Familie 
Jung-Schürmann. 

	 Samstag	 19. Mai
		  Kein Gottesdienst.

	 Sonntag	 20. Mai, Pfingsten
	 09.00 Uhr	 Ballwil: Festgottesdienst in 

der Pfarrkirche.
	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Festgottesdienst 

in der Pfarrkirche, vom Kir-
chenchor musikalisch gestaltet 
mit der Messe «Christus – hier 
und jetzt» von Armin Kneubüh-
ler. Die Messe ist sehr gefällig 
komponiert und mit Pop- und 
Rockelementen versehen. Der 
Kirchenchor musiziert zusam-
men mit Saxophon, E-Bass und 
Klavier. Leitung: Beat Rütti-
mann.

	 10.30 Uhr	 Inwil: Festgottesdienst mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

Pfingstmontag, 21. Mai
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kloster- 

kirche. Gastorganist: André 
Stocker, Hitzkirch.

	 09.00 Uhr	 Inwil: Gottesdienst in der 
Pfarrkirche.

	 10.00 Uhr	 Eschenbach: Firmung – Firm-
gottesdienst mit Domherr 
Jakob Zemp in der Pfarrkirche. 
Nach dem Gottesdienst sind 
alle herzlich zum Apéro auf 
dem Klosterplatz eingeladen. 
Die Feldmusik spielt während 
des Apéros. Leitung: Martin 
Bättig.
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	 Mittwoch	 23. Mai
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Pfarr-

kirche.

	 Freitag	 25. Mai
	 16.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

	 Samstag	 26. Mai
	 19.00 Uhr	 Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.

Dreifaltigkeitssonntag, 27. Mai 
	 09.00 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion und Salzseg-
nung in der Pfarrkirche. Das 
Salz kann vorne rechts vor 
dem Seitenaltar auf den 
vorbereiteten Tisch gelegt 
werden.

	 10.30 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

	 Dienstag	 29. Mai
	 19.30 Uhr	 Regionaler Begegnungsabend 

für Trauernde im Pfarrhaus. 
Anmeldung an Trauerbegleite-
rin Beate Weber-Seiboth,  
Tel. 079 669 38 81.

	 Mittwoch	 30. Mai
		  Kein Gottesdienst in der 

Pfarrkirche.

Donnerstag		 31. Mai, Fronleichnam
	 09.00 Uhr	 Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
	 10.00 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion beim Betag-
tenzentrum Dösselen. Die 
Erstkommunikanten sind ganz 
herzlich zu diesem Gottes-
dienst eingeladen. Anschlie-
ssend an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zum Apéro 
eingeladen. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche statt. Bei 
unsicherem Wetter gibt Tel. 
1600 Auskunft, wo der 
Gottesdienst stattfindet. 

	 10.30 Uhr	 Inwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche.

	 Freitag	 1. Juni
	 16.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

	 Samstag	 2. Juni
	 19.00 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der  
Pfarrkirche.

		  1. Jgd. für Hans  
Reichmuth-Feer

		  Jgd. für Anna und Alois 
Estermann-Kost, Ballwil.

	 Sonntag	 3. Juni
	 09.00 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
	 10.30 Uhr	 Ballwil: Gottesdienst beim 

Ottenhusenfest.
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Wochenend-Gottesdienste vom Mai bis Juli 2018 in Eschenbach, Ballwil und Inwil

Die Taufmöglichkeiten finden Sie auch unter: www.pfarrei-eschenbach.ch/anagebot/sakramente 

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Sa 28. April 19.00

So 29. April 09.00 10.30

Sa 5. Mai 19.00

So 6. Mai 10.30 Bittgang nach Urswil 09.00

Do 10. Mai Auffahrt 10.30 09.00 09.00 Bittgang

So 13. Mai 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

So 20. Mai Pfingsten 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Mo 21. Mai Pfingstmontag 09.00 Klosterkirche 
10.00 Firmung 09.00

Sa 26. Mai 19.00

So 27. Mai 09.00 10.30

Do 31. Mai Fronleichnam 09.00 10.00 Dösselen 10.30

Sa 2. Juni 19.00

So 3. Juni 10.30 Ottenhusenfest
11.30 Taufmöglichkeit

09.00
10.15 Taufmöglichkeit

Sa 9. Juni 19.00

So 10. Juni 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 16. Juni 20.00 Nachtwallfahrt

So 17. Juni 10.30 09.00

Sa 23. Juni 19.00

So 24. Juni 10.30 11.30 Taufmöglichkeit 09.00
10.15 Taufmöglichkeit

Sa 30. Juni 19.00

So 1. Juli 10.30 Chilbi 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 7. Juli 19.00

So 8. Juli 10.00 10.30

Sa 14. Juli 19.00

So 15. Juli 10.30
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 21. Juli 19.00

So 22. Juli 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 28. Juli 19.00

So 29. Juli 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit
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Wir danken Dani ganz herzlich für die Aufrecht-
erhaltung dieser wunderschönen Tradition. 

 
r.m.

Osternacht

Nach dem Osternachtsgottesdienst war 
beim Osterfeuer Eiertütschen angesagt. 
Das lodernde Feuer strahlte Wärme und 
Geborgenheit aus. 

Kinder und Erwachsene standen in Gespräche 
vertieft beim Osterfeuer. Nach und nach wur-
de es still ums Feuer. Die Gottesdienstbesu-
cher kehrten in ihre warmen Wohnungen zu-
rück. Dani Schädler hatte sich mit seinem 
Zeltdach gegen den Regen für die Nacht vor-
bereitet. Ganz alleine wachte er beim Feuer 
und nährte es immer wieder mit Holz. Es soll-
te ja zum Festgottesdienst am Vormittag noch 
brennen, wenn die Kinder der Chinderfiir das 
Licht für die Osterkerze holen werden. Ab und 
zu blieb ein später Heimkehrer kurz beim Feu-
er stehen.

Am Morgen begrüssten die Vögel trotz Regen 
den Tag und brachten dem Nachtwächter ein 
kleines Konzert.
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Festliche Osterfeier in der Kirche

Ein ungewöhnlicher Einzug in die Kirche 
überraschte die Gottesdienstbesucher. 
Durften doch ganz viele Kinder durch den 
Mittelgang mit Christoph Beeler einziehen. 

Es waren die Kinder der Chinderfiir. Ihre Feier 
fing bereits am Osterfeuer an, das über Nacht 
von Daniel Schädler gehütet und genährt wur-
de. Die Kinder entnahmen am Feuer einen 
Funken und brachten ihn in die Kirche. Mit 
Freude entzündeten die Kinder mit dem mit-
gebrachten Feuer die Osterkerze. Ihre Feier 
ging dann anschliessend im Pfarrhaus weiter. 
Wie schon Tradition, übergab Christoph Beeler 
nach der Begrüssung das Zepter für den musi-
kalischen Teil des Gottesdienstes Beat Rütti-
mann. Fulminant eröffnete der Kirchenchor in 
Begleitung des ad hoc Orchesters mit dem 
Kyrie von Franz Schuberts Messe Nr. 2 in G-
Dur für Soli, Chor und Orchester die Feier. 

Im harmonischen Wechsel zwischen Wort und 
Gesang kam die Feier mit dem Credo in musi-
kalische Hochform. Das Benedictus, vor allem 
gesungen von den drei Solisten Elsbeth Burge-
ner, Thomas Leu und Bruno Nünlist, war ein 
weiterer Höhepunkt in dieser Feier. Im vorher 
gehörten Predigtteil trug Christoph Beeler mit 
eindrücklichen und kantigen Worten zum Ver-
ständnis des Auferstehungsgeschehens bei. 
Zum Segen kamen die Kinder zurück in die Kir-
che und präsentierten den Besuchern ihre 

schönen, selber verzierten Osterkerzen. Mit 
dem Ostersegen und dem traditionellen Os-
terwitz wurden die Gottesdienstbesucher 
entlassen. Allen Beteiligten im Vorder- oder 
Hintergrund, die zum Gelingen der eindrückli-
chen Osterfeier beigetragen haben, ein recht 
herzliches Dankeschön.

Caroline Buholzer
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Weisser Sonntag, 8. April 2018

Jesus ladt eus ii  –  alli sind debii  –  dass mir 
hüt chönd zäme sii
Är hät a eus dänkt  –  eus sis Läbe geschänkt 
so vill Freud uf d`Ärde glänkt
Alli Liebschte sind hüt do  –  für de Sunntig 
zäme cho

1. Vili händs oft schwär  –  fühled sich ganz läär
wäred lieber gsund  –  und dass s̀ Lache wieder 
chunnt

2. Ich wünsch mir für dä Tag  –  dass alles passe 
mag, für mich isch är äs Stück  –  vom ganzä 
grosse Glück

Der Titel dieses Liedes war der Hauptgedanke 
in der Vorbereitung auf den Weissen Sonntag.
Das Lied fasst all die Gedanken der Erstkom-
munionkinder zusammen, die sie im Religions-
unterricht aufgeschrieben haben. Severin Burki 
hatte es komponiert. Zusammen mit Beat Rüt-
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timann, den Kindern und dem Elternchor er-
füllte diese wunderbare Melodie zur Eröffnung 
des Gottesdienstes den ganzen Kirchenraum.  

Einen weiteren berührenden Moment schenk-
te uns Fabian Anderhub mit seinem Lied – 
kraftvoll und von Herzen! Miteinander verbun-
den im Beten, Singen und dem Teilen des Hl. 
Brotes durften wir die Freude und Liebe spü-
ren zu der Jesus uns immer wieder einlädt. 

Bittgang nach Urswil

Warum machen wir uns betend und in Ge-
danken mit Gott verbunden auf den Weg?

«Zu Fuss gehen, aufrecht und aufrichtig auf al-
ten und neuen Wegen, in achtsamen Schritten 
aus der Herzmitte heraus ins Offene und Wei-
te.»� Bruno Dörig

Bittgänge kommen in allen Religionen vor. Im 
Christentum sind sie ein Zeichen, den Glauben 
an Gott, an die Macht des vertrauenden Gebe-
tes und die helfende Fürsprache der Heiligen 
zu bekunden. Eschenbach kannte früher viele 
Bittgänge. So pilgerte man im Monat Mai nach 
Bärtiswil, zur Kapelle St. Katharina in Inwil und 

zu den 14 Nothelfern nach Urswil. An Fron-
leichnam führte die Prozession durchs Dorf 
und am Dreifaltigkeitssonntag um Pfarrgarten 
und Landigebäude. Der Bittgang nach Urswil 
ist uns erhalten geblieben. Die Teilnehmenden 
erhalten Impulse und machen sich mal in Stille 
mal im Gespräch miteinander auf den Weg. 
Ein wunderbares, kraftschöpfendes Erlebnis 
in der heutigen hektischen Welt. 

Kommen Sie mit auf den Weg nach Urswil:

Freitag, 4. Mai 2018, 19.00 Uhr 
Treffpunkt auf dem Kirchplatz 

Auch Kinder sind herzlich dazu eingeladen. 
Der Bittgang findet bei jedem Wetter statt.

Die frohe Gemeinschaft in all den verschiede-
nen Vorbereitungsgruppen ist für die Eltern, 
wie für die Kinder eine Erfahrung des gelebten 
Glaubens.

Ein Stück dieses ganz grossen Glückes durften 
an diesem sonnigen Frühlingstag alle erleben!
	  

Bericht: Pia Reith 
	 Fotos: Joe Kaeser
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Fronleichnamsgottesdienst  
mit Kommunion

Donnerstag, 31. Mai 2018, 10.00 Uhr
beim Betagtenzentrum Dösselen

Anschliessend an den Gottesdienst sind alle 
herzlich zum Apéro eingeladen. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche statt. 

Bei unklaren Wetterverhältnissen gibt Tel. 
1600 ab 08.00 Uhr Auskunft, wo der Gottes-
dienst stattfindet.

Gottesdienst von  
Frauen gestaltet  

zum Thema «Jugendzeit»

Mittwoch, 2. Mai 2018, 09.00 Uhr, 
in der Kapelle Dösselen

Kirchgemeindeversammlung

Montag, 7. Mai 2018  
um 20.00 Uhr

im Mehrzwecksaal des  
Betagtenzentrum Dösselen.

Nach der Versammlung sind alle herzlich 
zu einem Apéro eingeladen.

Maiandachten  
im zukünftigen Pastoralraum

Ballwil: jeweils Dienstag, 1. / 8. / 15. / 22. 
und 29. Mai um 19.30 Uhr in der Kapelle 

Ottenhusen.

Inwil: Donnerstag, 17. Mai um 19.00 Uhr in 
der Kapelle St. Katharina.

Eschenbach: Montag, 7. Mai um 19.00 Uhr 
Maiandacht der KAB in der Kapelle  

St. Katharina Inwil.

Freitag, 18. Mai um 19.30 Uhr  
bei Oeggenringen Kreuz. Die Maiandacht 
wird von der Trachtengruppe Eschenbach 

gestaltet. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein in der Scheune von 

Familie Jung-Schürmann.

Luzerner Landeswallfahrt  
nach Einsiedeln

Samstag, 12. und Sonntag, 13. Mai 2018

Auch dieses Jahr laden die Regierung des 
Kantons Luzern und die Landeskirche die 
Bevölkerung ein, schon am Samstag zu Fuss 
oder per Velo nach Einsiedeln zu pilgern.

Die Landeswallfahrt verbindet Menschen, die 
als Glaubende unterwegs sind. Es tut gut, mit-
einander zu pilgern und darin bestärkt zu wer-
den, dass wir in der Gottesmutter Maria eine 
Fürsprecherin haben. Zu Fuss nach Einsiedeln 
pilgern heisst; Kontakte pflegen und knüpfen, 
Zeit für das Gespräch haben, den eigenen Ge-
danken nachgehen oder das stille Gebet pfle-
gen.  Wer pilgert lässt Leib und Seele gleicher-
massen auf die Rechnung kommen.

Details zum Programm finden Sie im Flyer, der 
im Schriftenstand in der Pfarrkirche aufliegt 
oder unter: 
www.luzerner-landeswallfahrt.ch 

Familiengottesdienst  
zum Muttertag

Sonntag, 13. Mai 2018, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche

Von Vätern vorbereitet. Musikalisch begleitet 
vom Männerchor. Leitung: Philippe Ganten-
bein.
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te Musik auszusuchen. Bis zum Mittagessen 
hatten alle genug zu tun. Am Nachmittag tra-
fen die Paten und Patinnen der Firmlinge ein. 
Auch der Firmspender, Domherr Jakob Zemp 
wurde erwartet. Gespannt hörten ihm alle zu, 
was für ihn Firmung bedeutet und was genau 
geschieht an der Firmung. 

Nach Kaffee und Kuchen vertieften sich die 
Firmlinge mit ihren Paten in zweier Teams 
noch in eine kleine Aufgabe. Am späten Nach-
mittag, gut vorbereitet auf die Firmung, löste 
sich die Gruppe auf und alle freuten sich auf 
das kommende Firmfest. Die Firmlinge haben 
mit dem Motto «Catching Fire» sich zum Ziel 
gesetzt, ihr Feuer immer wieder zu entfachen 
für ihr Leben und ihre Zukunft. Mit Hilfe des 
Heiligen Geistes und der Stärkung der Firmung 
wünschen wir allen, dass es ihnen immer wie-
der gelingen kann, Feuer zu entfachen, dort 
wo es ihr Feuer braucht. 

Folgende Firmlinge lassen sich am Pfingst-
montag 21. Mai um 10.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Firmen:

Anderhub Janine	 Barmet Benjamin
Blum Mathias		  Bumann Patrick
Burkhardt Lisa		  Flück Lukas
Lötscher Nico		  Melone Chiara
Odermatt Janine		 Stirnimann Rafael
Thomi Sophie		  Vögeli Rahel
Wicki Jonas

Ein intensives Wochenende

Am Wochenende vom 14./15. April hiess 
es für die Firmlinge, Endspurt auf die Fir-
mung. Am Samstag luden sie die Heimbe-
wohner des Betagtenzentrums Dösselen 
zum Lotto ein. 

Im Rahmen ihrer Firmvorbereitung wurden sie 
gebeten, sich in irgendeiner Form, die sie sel-
ber wählen durften, zu engagieren. Sie plan-
ten und organisierten diesen Anlass während 
den vergangenen Firmanlässen. Mit Begeiste-
rung unterhielten sie die zahlreich erschiene-
nen Bewohner mit ihrer jugendlichen, frischen 
Art. Es wurde Lotto gespielt, Preise ausge-

sucht und in der Pause sogar unter «fachkun-
diger» Leitung von Jonas gesungen. Alles in 
allem eine schöne Abwechslung für beide Sei-
ten. Die Annäherung und Auseinandersetzung 
war für beide Seiten sehr erfrischend, unge-
wohnt und trotzdem sehr spannend. Wir dan-
ken der Beschäftigung des Betagtenzentrums 
für ihre tolle Unterstützung und das Mittragen 
des schönen Anlasses. 

Am Sonntag hiess es wieder früh aufstehen 
und der Tag startete im MZR Neuheim mit Kaf-
fee und Gipfeli. Nach einem wohlwollenden 
Rückblick auf das Lottospiel im Dösselen, 
machten sich die Firmlinge an die Planung ih-
rer Firmfeier. Galt es doch, Texte zu kreieren, 
Deko für die Kirche zu gestalten und geeigne-
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Öffnungszeiten Pfarreisekretariat

Montag und Dienstag	 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat	 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, errei-
chen Sie für Notfälle oder Todesfälle unter Tel. 
041 448 41 51 eine kompetente Ansprechs-
person.

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter	 Tel.	 041 448 11 42

Polycarp Nworie
Mitarbeitender Priester	 Tel.	 041 448 41 52

Althea Zöllig
Pastoralassistentin	 Tel.	 041 448 41 50

Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hau-
se, melden Sie sich beim Pfarreisekreta-
riat Tel. 041 448 11 52.

Voranzeige:

Goldene Jubelprofess von  
Sr. M. Christa Ineichen und  
Sr. M. Edith Albiker

in der Klosterkirche am Hochfest des hl. 
Herzens Jesu. Freitag, 8. Juni, 10.00 Uhr.

Mit Abtpräses Anselm van der Linde von 
der Abtei Mehrerau. Gastmusikerin: Els-
beth Burgener-Hunger, Eschenbach, So-
pran und Querflöte. Gastorganist: Guido 
Zihler, Sursee.

Opfer der Pfarr- und Klosterkirche

Erlös vom Spaghetti-Essen 
für Projekt Burkina Faso	 Fr.� 1727.65
Fastenopfer Projekt Burkina Faso	 Fr.�3350.75
Christen im Hl. Land 	 Fr.� 658.20
Strassenkinder in Salvador, 	 Fr.�1835.20
Brasilien
Paradiesgässli Luzern	 Fr.�1120.80

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Taufen

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Nora Felber
Lea Müller
Wir heissen die Taufkinder in unserer Gemein-
schaft herzlich willkommen.
 

Beerdigungen

Es ging von uns in die neue Wirklichkeit mit 
Gott:
Alois Scherer-Meierhans, Gerligenstrasse 5
Christoph Rohrer-Egger, Oberhofstrasse 15
Wir bleiben einander in guten Gedanken ver-
bunden.

Chilbi auf dem Klosterplatz
Am Sonntag, 1. Juli 2018, 10.30 Uhr

Familiengottesdienst mit Weihe der FC 
Eschenbach-Fahne auf dem Klosterplatz. 
Nach dem Gottesdienst Apéro und an-
schliessend Chilbi-Betrieb auf dem Kloster-
platz und Pfarrhausareal. (Die Chilbi findet 
nur bei trockener Witterung statt!)  
Detail-Programm folgt im Juni-Pöstli.
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag, 22. Mai 
2018. Die Mütter- und Väterberatung findet in 
der Regel am 3. Dienstag im Monat ab 10.00 
Uhr und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung im Dösse-
len statt. Anmeldung beim SozialBeratungs-
Zentrum Hochdorf,  Tel. 041 914 31 31, Montag 
bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 
Uhr. Täglich von 08.00 bis 09.30 Uhr haben die 
Eltern die Möglichkeit sich telefonisch beraten 
zu lassen, Tel. 041 914 31 41.
 
Still-Treffen
Montag, 14. Mai 2018, 20.00 – 22.00 Uhr in 
Hochdorf, Schulhaus Weid, Eingang Sagen-
bachstrasse, 1. Zimmer links.
Dienstag, 29. Mai  2018, 9.00 – 11.00 Uhr in 
Gelfingen, Oberfeld 1.
Leitung: Pascale Horat-Schwab, Tel. 041 910 
08 85 und Monika Schmid-Herzog,
Tel. 041 917 40 31.

Babysitter-Vermittlungsdienst
Irene Felder, Hubenfeld 9, 041 448 30 93, 
irene.f@f-f-eschenbach.ch

Chenderhand
Tageseltern-/Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: Andrea Fehlmann 
Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir findet am 17. Juni um 
10.00 Uhr im Dösselen statt.

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 22. Mai 
2018 von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen. Lei-
tung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen 
(Tel. 041 448 12 84) und 
Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 
(Tel. 041 448 21 24). 

Der Fahrgast entscheidet selber, wen er anru-
fen wird – idealerweise morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 2. Mai 2018, 9.00 Uhr im Dösselen. 
Jahresthema 2018: LEBENSKREIS

Kinderhüten mit Kindercafé

Hast Du einen Termin und niemanden zum Hü-
ten? Oder möchtest Du gerne mit anderen El-
tern oder Grosseltern in Kontakt kommen? 

Dann schau doch bei uns vorbei, die Kinder 
können sich nach Herzenslust austoben. Bei 
schönem Wetter lädt der Spielplatz draussen 
zum Verweilen ein. 

Wir vom Betreuungsteam freuen uns auf Dei-
nen Besuch: Andrea, Sonja, Eliane, Sabine, 
Paola, Sybille und Anita

Datum/Zeit:	 Jeden Dienstag von 08.30 bis 	
	 11.15 Uhr (ausser Schulferien)…
Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie, 	
	 Schulhausweg 12
Kursleitung:	 Anita Villiger und Team
Kurskosten:	 1 Kind Fr. 9.–, 
	 zwei Kinder Fr. 15.–
Alter:	 Ab Baby
Mitnehmen:	 Finken, Znüni, Getränk
Fragen:	 Anita Villiger, 041 448 11 26 
	 oder anita.v@f-f-eschenbach.ch
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Blumenkränzli zur  
Erstkommunion selber binden

Unter fachkundiger Anleitung der Floristin Eli-
ane Hodel von «härzenssach» haben zehn 
Mädchen ihren Kopfschmuck für die Erst-
kommunion selber gebunden. 

Motiviert und mit grosser floristischer Bega-
bung haben sie sich mit dem Mami, Grosi 
oder Gotti dem Kränzlen gewidmet. Die Blu-
men-Kränzli waren an der Erstkommunion 
wundervolle Hingucker.

B A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch
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Bücherfrühling Ü 50 und Interessierte 

    

7. Mai 2018, 15 Uhr 
Betagtenzentrum Dösselen 

 
Jedes Jahr erwartet uns wieder eine riesige Auswahl 
an tollen Büchern, unter denen sich potentielle 
Lieblingsbücher verbergen. Martina Küng vom 
Buechlade in Hochdorf stellt uns ausgewählte 
Neuerscheinungen vor.  
Interessierte können anschliessend auch Bücher 
kaufen. 
 

Um Voranmeldung am Schalter des Betagtenzentrums Dösselen wird gebeten. Die 
Teilnehmerzahl ist aufgrund des Platzes beschränkt. Türkollekte. 
 
Wir wünschen herrliches Eintauchen in die aktuelle Bücherwelt. 
 
 
 

           

ücherfrühling Ü 50 und Interessierte 
    

Das grosse Osternestli suchen…

Endlich… nach einer lustigen Geschichte 
strömten fast 100 Kinder in den Frauenwald. 
Im Gebüsch, unter dem Strauch, hinter dem 
Baum – ja sogar zwischen den gestapelten 
Holzstämmen – jedes Osternest wurde gefun-

den. Während sich danach die Kinder auf dem 
Spielplatz austobten, gab es für die Erwachse-
nen einen Schwatz mit Kaffee und Kuchen. 

Vielen Dank an die fleissigen Osterhasen, allen 
Helferinnen und Helfern. Es hat Spass ge-
macht!
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Halbtagesausflug nach Huttwil 
 

Dienstag, 19.06.2018  (13.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr) 
 

Auf einer Betriebsführung erleben wir den Weg von der Wolle zur Bettdecke und 
entdecken die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten der Schafwolle, des Wollfetts 
und der Schafmilch. Anschliessend geniessen wir ein feines Nachtessen im Bistro.  
 

Treffpunkt: 13.00 Uhr Bahnhof Eschenbach 
Kosten: Fr. 35.--  (inkl. Nachtessen, ohne Getränke) 
Anmeldung: bis 05. Juni 2018  bei Corinne Koch 
 Tel: 041 448 43 60 oder corinne@f-f-eschenbach.ch 

Bitte Fleischmenu/vegetarisches Menu angeben. 
 Email werden immer rückbestätigt! 
 

 
 

 

 
Kistligarten - urban gardening 
Ein Projekt der Umweltkommission und Frau & Familie Eschenbach 
 

 
 

 
Magst auch du deinen eigenen kleinen, etwas anderen 
Garten pflegen? Hier kannst du deine alten Kistchen, 
Holzkübel, Schubladen, grossen Büchsen, Eimer usw. 
bepflanzen und schön herrichten. So sieht dein Sitzplatz 
oder dein Balkon schon bald herrlich nach Kleingarten aus. 
Erde und Pflänzchen können vor Ort bezogen werden. 
Diverse Behälter sind auch vorhanden. 
 

Datum/Zeit: Samstag, 5. Mai 2018 / 10.00 Uhr 
Ort: Kurslokal Frau & Familie, Schulhausweg 12, Vorplatz 
Kursleitung: Eva Amsler 
Kurskosten: Unkostenbeitrag, Kasseli 
Mitnehmen: Diverse vorhandene Behälter wie Weinkistchen, Büchsen, alte Eimer... und 

alles, was bepflanzbar ist... 
Anmeldung: Burga Wey Meier, burga.w@f-f-eschenbach.ch, Tel. 043 535 88 51 
Anmeldeschluss:  28. 4. 2018 
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Seniorenturnen

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu-
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln flexibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly 	 Tel. 041 448 20 19
Flury Maria 	 Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha 	 Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!
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1993  –  25 Jahre  –  2018

Jassen
Dienstag, 1. Mai 2018, 13.30 Uhr
Café Brioche

Mittagstisch
Dienstag, 8. Mai 2018, 12.00 Uhr  
Restaurant Löwen

An/Abmeldungen: 
Martha Stocker  Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub  Tel. 041 448 22 44

Velofahren
Mittwoch, 9. Mai 2018, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofplatz

 SENIOREN aktiv 

 

 

 
 

 
 
 
 
________________________________
09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Halbtageswanderung 
Dienstag, 15. Mai 2018

Besammlung: 13.30 Uhr Turnhalle Neuheim 

Wir wandern im Gebiet Kleinwangen-Gelfi n-
gen. Einfache Strecke, leichtes Gelände, mit 
Sicht auf See und Berge. Ca. 1 ¾ Stunden 
Wanderzeit. Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden.

Auskunft:
Eveline Galliker  041 448 14 70   
  feldhaus18@gmail.com

Tageswanderung 60 Plus
Montag, 28. Mai 2018
In den Aare-Auen zwischen Aarau 
und Wildegg.

Wandern: ab Bahnhof Aarau – Telli – Suhren-
mündung – Bibersteinbrücke – Brücke Ruppers-
wil – Obere Faarschache – Bahnhof Wildegg. Di-
stanz: ca. 12 km, Aufstieg 15 m, Abstieg 50 m.
Wanderzeit: Ca. 3 – 4 Stunden
Besammlung: 08.10 Uhr Bahnhof Eschenbach.
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, evtl. Wan-
derstöcke. Die Versicherung ist Sache jedes 
einzelnen Teilnehmers.

Anmeldung bis 24. Mai 2018, 20.00 Uhr.
Bei genügend Anmeldung wird ein Gruppen-
Billett gelöst. 

Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68

Voranzeige:

Jubiläumsausflug nach Murten
Dienstag, 19. Juni 2018

Abfahrt 07.45 Uhr, Bahnhofstrasse.
Fahrt mit dem Car via Bern nach Murten. 
Details im nächsten Pöstli.

Auskunft: 
Eveline Galliker 041 448 14 70       
 feldhaus18@gmail.com
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Schweizer Final Kids Cup Team

Als einziger Seetaler Verein konnte der 
ESV Eschenbach am Kids Cup Schweizer 
Final in Kreuzlingen starten. Und zwar 
gleich mit 2 Teams bei den Knaben U14 
und den Mädchen U10.

An den lokalen und regionalen Ausscheidun-
gen wurden die Finalisten für den UBS Kids 
Cup Team erkoren. Am Sonntag, 25. März 
2018 trafen sich die besten Nachwuchsathle-
ten in den Disziplinen Sprint, Sprung, Biathlon 
und Team-Cross zum Schweizer Final. Und in-
mitten der grossen Namen wie LC Zürich, BTV 
Aarau oder Stade Genève auch der ESV 
Eschenbach.

Gute Leistung trotz kleinen Fehlern
Die Nervosität der jungen Eschenbacher Ath-
leten war in der einen oder anderen Disziplin 
zu spüren. So schlichen sich im Sprint der U14 
Boys zwei Hürdenfehler ein und auch beim 
Sprung kamen sie nicht ganz ans Optimum he-
ran. Dafür zeigte das Team beim Biathlon eine 
Glanzleistung und liess in dieser Disziplin so-
gar den späteren Tagessieger LC Zürich hinter 
sich. Letztlich mussten sich die fünf Jungs al-
lerdings mit dem 12. Rang begnügen.

Auch die U10 Girls zeigten eine sehr beherzte 
Leistung. Vor allem beim Sprung überzeugten 
die sechs Mädchen mit einem Top-Resultat. 
Leider verhinderten drei Stabfehler im Gold 
Sprint und Team Cross eine noch bessere Plat-
zierung und am Ende resultierte der 10. Rang.
Die Teilnahme am Schweizer Final war für alle 
eine grosse Ehre und eine tolle Erfahrung.

ESV: Kids Cup
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Podestplatz am Quer durch Zug

Über 280 Teams aus der ganzen Schweiz 
beteiligten sich am nationalen «Quer 
durch Zug». Die sechs ESV-Gruppen zeig-
ten alle sehr gute Leistungen. In der Kate-
gorie U10 Mixed reichte es mit Rang 2 so-
gar für einen Podesplatz.

Bei strahlendem Sonnenschein wurde am  
24. März 2018 die Freiluftsaison der Leichtath-
leten eröffnet. Am «Quer durch Zug» wird in 
5-er Teams durch die Zuger Altstadt gelaufen. 
In den Nachwuchskategorien betragen die 
einzelnen Strecken zwischen 150  m und 
220  m. Neben schnellen Sprints sind auch 
gute Stabübergaben wichtig.

U10 Mixed mit Podestplatz
Das U10 Mixed Team mit Lucille Sager, Pascal 
und Mauro Geiser, Mia Fröhlich und Viktor 
Wisniewski war vom Start weg an der Spitze 
mit dabei. Nach einem packenden Rennen re-
sultierte – etwas überraschend aber umso 
schöner – der hervorragende 2. Rang!

U16 und U14 mit Top-Rangierungen
Ebenfalls zwei Top-Rangierungen erreichten 

ESV: «Quer durch Zug»

die Schülerinnen U16 mit Platz 7 und die Schü-
ler U14 mit Platz 6. In beiden Kategorien wa-
ren über 25 Teams mit dabei. Sogar ein noch 
grösseres Teilnehmerfeld war bei den Schüle-
rinnen U14 (42 Teams) und den Schülern U12 
(57 Teams) am Start. Die Ränge 21 und zwei-
mal 27 sind deshalb ebenfalls eine Erfolgsmel-
dung wert.

Nationale Spitzenteams am Start
Am traditionellen «Quer durch Zug» nehmen 
Sprinterinnen und Sprinter aus der ganzen 
Schweiz teil. So waren auch in diesem Jahr 
zahlreiche Spitzenvereine wie der LC Zürich, 
Hochwacht Zug, LV Albis oder TV Unterstrass 
am Start. Die guten ESV-Leistungen sind des-
halb noch höher einzustufen.

Auszug Rangliste:
Mädchen U16	 7. Rang� 25 Klassierte
Knaben U14	 6. Rang� 26 Klassierte
Mädchen U14	 27. Rang� 42 Klassierte
Mixed U12	 21. Rang� 57 Klassierte
	 27. Rang
Mixed U 10	 2. Rang� 32 Klassierte
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ESV: Nationalturner

Silber an Verbandsmeisterschaft 
SG/APP/GL für Eschenbacher 
Nationalturner

Sieg für Tobias Huser
Bei der Verbandsmeisterschaft des SG/APP/
GL Nationalturnverbandes in Kaltbrunn gelang 
es dem Urswiler Tobias Huser in beeindru-
ckender Manier den Sieg zu holen in der Kat. 
L2! 

V.l. Peter Schürmann, Flavio Zemp, der Sieger Tobias Hu-
ser und Stefan Füglister mit Medaillen. 

Ebenso erfreulich das Resultat beim Gruppen-
wettkampf. Hier überzeugten Stefan Füglister 
aus Ballwil, Tobias Huser aus Urswil, Peter 
Schürmann aus Eschenbach und der Rooter 
Flavio Zemp mit dem starken 2. Rang. Bei den 
jüngeren Kategorien gab es viele gute Resulta-
te, aber auch noch einige Arbeit wartet auf die 
Turner. 

Steve Anderhub

Sieger Tobias Huser auf den Schultern, Gruppenfoto.

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 1. Mai 2018 ab 16.00 Uhr,  
im Restaurant Löwen.
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Vier Auszeichnungen  
für den ESV Eschenbach

Am Samstag, 24. März 2018, startete der 
ESV Eschenbach am GeKu Wettkampf in 
Rickenbach. Zwölf Turnerinnen in der Ka-
tegorie 1 sowie neun jeweils in den Kate-
gorien 1 und 2 gaben für eine Auszeich-
nung ihr Bestes.

Am Samstagvormittag turnte die Kategorie 1 
ihren ersten richtigen Wettkampf im Turnjahr 
2018. Sichtlich nervös wurde am Sprung in 
den Wettkampf gestartet. 

Ab und zu schlichen sich in die Übungen an 
allen drei Geräten kleine Patzer ein, aber alles 
klappte ohne Sturz. Am Ende haben Alicia  

ESV: Geräteturnen

Limacher (Rang 8), Nicole Lussi (Rang 32) und 
Lena Brun (Rang 69) eine Auszeichnung mit 
nach Hause genommen.

Am späteren Nachmittag ging die Kategorie 2 
aus dem ESV an den Start. Leider konnte kei-
nes der Mädchen eine Auszeichnung ertur-
nen. An allen drei Geräten mussten sie grö-
ssere Abzügen in Kauf nehmen und leider 
schon früh erkennen, dass es keine Auszeich-
nung geben wird. In den Trainings heisst es 
nun üben, üben, üben ...

Die Kategorie 3 konnte leider ebenfalls nicht 
die Leistungen vom Training abrufen. Die Ele-
mente wollten noch nicht so gelingen und ab 
und zu musste auch Leiterhilfe in Anspruch 
genommen werden. An der Rangverkündi-
gung dann die grosse Überraschung. Melanie 
Wittmann konnte als 73. die letzte Auszeich-
nung in der Kategorie 3 entgegennehmen. Die 
Freude war riesig!

Carola Galliker
� ESV Eschenbach

Die Turnerinnen der Kategorie 3. 
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Eschenbacher Schneesportlager
«Achtung»

2. Fasnachtsferienwoche 2019

Angebot für Jugendliche 
ab der 3. Klasse

Anmeldungen ab Oktober 2018
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Kinder gewinnen die Instrumente 
zurück

Am 24. März durfte die Feldmusik Eschen-
bach in der Hübeli Turnhalle für Kinder mu-
sizieren. Das Konzert war umrahmt mit ei-
nem Theater, bei welchem die Kinder 
ebenfalls mitwirken durften. Es gab für sie 
nämlich einige schwierige Aufgaben zu lö-
sen. 

Schon die Einrichtung der Halle zeigte, dass an 
diesem Samstagmorgen ein spezielles Kon-
zert aufgeführt wurde. Auf der linken Seite, 
neben Stühlen und Notenständern, standen 
vorne in der Halle eine Höhle und Tannen. Au-
sserdem war der grösste Teil der Halle mit 
Matten ausgelegt und an der Decke hing ein 
Netz voll mit Ballonen.

Bevor das Konzert losging genossen die Kin-
der das grosse Mattenfeld und tobten sich 
aus. Als die Mitglieder der Feldmusik auf ihren 
Stühlen Platz nahmen, setzten sich die klei-
nen Gäste möglichst nahe bei den Musikanten 
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FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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auf die Matten und hörten gespannt zu. So 
konnten auch die Eltern, welche hinten in der 
Halle auf den Bänken und an den Tischen Platz 
genommen hatten, das Konzert und Theater 
genießen.

Flavia Meier führte durch die Geschichte und 
erzählte vom Dorf Melodie, in dem viele Dorfbe-
wohner mit grosser Freude musizierten. Doch 
einmal, als die Musikanten nach einer Probe zu-
frieden am Schlafen waren, stahl ein Räuber 
(Daniel Schwegler) einige Instrumente. «Pitch» 
(Pia Kyburz), eine Dorfbewohnerin, entschloss 
sich, die Instrumente zu suchen. Im Wald in ei-
ner Höhle wurde sie schliesslich fündig. Der 
Räuber erklärte sich jedoch nur bereit, die Ins-
trumente zurück zu geben, wenn die Kinder 
für jedes Instrument eine schwierige Aufgabe 
lösen konnten. Sie mussten mit der Trompete 
eine Kerze ausblasen, aus der Klarinette einen 
Ton rausbringen, rausfinden, welches Tier die 
Querflöte nachahmt und schlussendlich sogar 
verschiedene Instrumente an ihrem Klang er-
kennen. Der Räuber versteckt die Instrumente in der Höhle.

Pitch macht sich auf den Weg.
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Erstaunt durften die Musikanten und Musi-
kantinnen sich freuen, dass diese Aufgaben, 
für die Kinder wohl total einfach zu lösen wa-
ren. Zum Leidwesen des Räubers...

So konnte Pitch die Instrumente schon bald 
wieder den Musikantinnen und Musikanten 
zurückbringen. Diese freuten sich sehr und 
feierten den Erfolg gleich zusammen mit den 
Kindern beim Tanzen zu toller Musik. Umso 
mehr Spass machte dies, als dann auch noch 
die Ballone von der Decke oben runterfielen. 

Nach dem Konzert wurden die Besucher ein-
geladen, noch ein wenig zu bleiben und bei 
schönem Wetter auf dem Pausenplatz einen 
Hot Dog zu geniessen. Die Ballone durften zur 
Freude der Kinder mitgenommen werden und 
erinnerten sicher das eine oder andere Kind 
noch einige Male an das tolle Konzert.

 Die zurückgewonnen Instrumente.
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SSE Skitourenwoche 
Region Simplon VS 
11. bis 16. März 2018

Eckinformationen:
Organisation:	 Hubi Leuthard
Bergführer:	 Markus Burch
Unterkunft:	 Hotel Fletschhorn,  
	 Simplon Dorf

Teilnehmer von links nach rechts: Hildegard Hiltbrunner, Kö Schurtenberger, Markus Burch, Sonja Kretz, Beat Buch-
mann, Toni Roos, Ferdi Achermann, Sylvia Ruckli, Hubi Leuthard, Rosmarie Stocker, Pius Albisser, Sepp Ottiger und Toni 
Waller. 	

Sonntag, 11. März 2018, 07.15 Uhr 
Treffpunkt beim Parkplatz Perlen/Buchrain. 
Abfahrt nach Sarnen, wo dann die restlichen 
«Schäfchen» zustiegen. Vor der Weiterfahrt 
Richtung Kandersteg begrüsste unser Berg-
führer Markus die leicht angespannten und 
top gelaunten (wie immer!) 12 Teilnehmer zur 

Tourenwoche. Er schlug uns zwei, drei Mög-
lichkeiten vor, wo wir allenfalls noch die Skier 
einklicken könnten für eine Einlauftour auf der 
Hinfahrt nach Kandersteg oder dann auf der 
anderen Seite des Lötschbergs, bevor wir un-
ser Domizil anpeilen werden. Da starker Föhn 
herrschte, der Nebel schon an den markanten 
Felswänden herumschlich und im Verlaufe 
des Vormittags eine Schlechtwetterfront uns 
vom Westen her erreichen sollte, wurde die 
Lage vor dem Autoverlad in Kandersteg neu 
beurteilt. Es war schnell klar, dass wir im Wal-
lis drüben einen neuen Versuch starten wer-
den. In Rothwald, 1745 m, bei leichtem 
Schneefall war es dann soweit, wir waren 
ruck zuck startklar zur ersten Etappe und stie-
gen durch den lockeren Lärchenwald zur Wa-
senalp 1960 m hoch. Im gleichnamigen Res-
taurant kehrten wir ein. 

Bei einem Glas Johannisberg haben wir auf die 
Tourenwoche angestossen und genossen 
dazu die feinen Walliser Käse- und Fleischspe-
zialitäten. Beat, unser «Neuling» in der Grup-
pe, hatte zum Einstand die ganze Zeche über-
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nommen, nochmals ganz herzlichen Dank an 
dieser Stelle! Gut gestärkt und bei Schneefall 
ging es nun zur zweiten Etappe mit dem Ziel 
Hohture 2409 m. 

Über abwechslungsreiches, offenes und brei-
tes Gelände erreichten wir nach 1 ¼ Stunden 
Aufstieg den Fuss des Gipfels. Whiteout, ein-
ander gratulieren, Felle runter und ab auf die 
Abfahrt zum Ausgangspunkt zurück. Unver-
hofft wurde die Sicht besser und mit unzähli-
gen Schwüngen konnten wir über die schönen 
Geländeformen hinunter den frisch gefallenen 
Pulverschnee geniessen, ein toller Auftakt. 

Nach der kurzen Autofahrt erreichten wir das 
Hotel Fletschhorn in Simplon Dorf. Die Chefin 
des Hauses, Roswitha, begrüsste uns herzlich, 
locker und spassig. Die Schlüsselvergabe der 
Zimmer war dann auch entsprechend mit 
Sprüchen gespickt. Nach dem Zimmerbezug 
wurden wir zum nichtalltäglichen, grosszügi-
gen Apéro im altehrwürdigen Restaurant ein-
geladen. Weisswein, Rotwein, Bier, Snacks, 
Käse-/Fleischteller, hauseigenes Trocken-
fleisch, verschiedene Brotsorten durften wir 
verköstigen, bevor uns Roswitha zum Nacht-
essen bat. Um 21.30 Uhr war dann auch schon 
Bettgehzeit!

Montag, 12. März 2018, 07.30 Uhr 
Frühstück. Wetter: Leichter Schneefall, -0.5° C. 
Lawinensituation erheblich. Abfahrt per Auto 
nach Gabi, 1228 m, zum Ausgangspunkt unse-
res Gipfelziels Seehorn 2438 m. Bei leichtem 
Regen und 20 – 30 cm durchnässtem Neu-
schnee stiegen wir zuerst steil und abenteuer-
lich durch den Lärchenwald und später über 
offenes Alpgelände des Feerberges hoch. Der 
leichte Regen verabschiedete sich und uns be-
gleiteten beim weiteren Aufstieg Aufhellun-
gen mit kurzzeitigem Sonnenschein. Der 
feuchtwarme Aufsteig führte über die Furggu 
zur Seetole, 2040 m, begrenzt durch das 
gleichnamige Seelein, direkt am Fusse des 
Gipfelhanges. Aufgrund der Neuschneemen-

ge, der Steilheit des Geländes 30 – 35° und der 
aktuellen Lawinengefahr entschied Markus 
nach genauer Beurteilung, kein Risiko einzu-
gehen und auf den Gipfel zu verzichten. 

Somit konnten wir uns bei angenehmer Tem-
peratur niederlassen, die schöne Umgebung 
bestaunen, soweit es das wechselhafte Wet-
ter zuliess und uns verpflegen. Der allseits 
sehr beliebte feine Williams von Toni machte 
auch dieses Jahr vor der Abfahrt wieder die 
Runde, herzlichen Dank! Alle waren gespannt 
wie es denn zum Fahren sein wird bei diesen 
Schneeverhältnissen! Sehr schnell stellten wir 
fest, dass wir mit unserer soliden skifahreri-
schen Grundtechnik ganz «ordentlich» zu-
rechtkamen, und sogar der eine oder andere 
«Juchzger» war zu hören. Nach dieser span-
nenden und abwechslungsreichen Tour zu-
rück im Hotel kümmerten wir uns wieder um 
die üblichen Tätigkeiten, Durst löschen, Jas-
sen, Apéro usw. Abgerundet wurde der Tag 
mit einem feinen viergängigen Nachtessen 
und der anschliessenden Besprechung mit 
Markus über das morgige Gipfelziel.
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Dienstag, 13. März 2018, 07.30 Uhr 
Frühstück. Wetter: Leicht bewölkt, stark win-
dig, -2°C. Lawinensituation erheblich. Start um 
09.00 Uhr. Mit den Skiern auf dem Buckel mar-
schierten wir auf der alten Simplonpassstra-
sse von Süd nach Nord durch das Dorf.

Eingeschobener Steckbrief: Das Bergdorf Sim-
plon liegt auf 1476 m auf der Südseite des 
gleichnamigen Passes. Die Einwohnerzahl be-
trägt 320. Der Baustil von Simplon mit seinen 
typischen Steinplattendächern ist etwas Spe-
zielles. So ist der Dorfkern im Inventar für 
schützenswerte Objekte der Schweiz national 
eingestuft. Die Geschichte der Simplonregion 
geht bis zur Römerzeit zurück.

Beim sogenannten Dorfstutz begann der zu-
erst gemächliche Aufstieg Richtung Wyssbo-
dehorn 2623 m, unser Tagesziel. Durch das 
windstille Senggibachtäli mit seinem lockeren 
Lärchenbaumbestand wurde bald einmal der 
Aufstieg zum Rossbodenstaffel steiler, und 
wir konnten uns einige Spitzkehren zu Gemüte 
führen. Auf dem Rossbodenstaffel pfiff uns 
ein kalter Wind um die Ohren, trotzdem wurde 
eine kurze Verpflegungspause eingelegt. Eini-
ge von uns beobachteten mit Argusaugen die 
Schneequalität beim weiteren Aufstieg und 

dachten dabei schon an die Abfahrt. Ab Ross-
bodenstaffel waren teils Nebel, bewölkter 
Himmel und kalter Wind dauerhafte Begleiter 
auf dem Wege zur Furgghalte, zum Übergang 
Galu und auf den Wyss Bode. Im Schlussauf-
stieg, ca. 60 Hm unterhalb des Grates zum 
Wyssbodehorns, geschützt von einem Fels-
vorsprung, wurde die Tour beendet, weil die 
oberste Schneeschicht instabil wurde. Start-
klar machen und im nötigen Sicherheitsab-
stand ging’s in die Abfahrt hinein. Wenige ver-
nünftige Schwünge waren möglich, denn wir 
hatten bis zurück ins Dorf (1200 Hm) Bruch-
harst vom «Feinsten» vorgefunden, Stürze im 
5 Minuten-Takt waren die Folge. Die «Abfahrt» 
kostete wesentlich mehr «Körner» als der Auf-
stieg. Unten an der Strasse angelangt, wurde 
die Tour mit einem Schluck Williams beendet. 
Zurück im Hotel wurde die Zeit bis zum Nacht-
essen mit Relaxen, Jassen, Apéro und Diskus-
sionen über «warts app» (alle Jahre wieder!) 
überbrückt. Zum Nachtessen wurde die Wein-
bestellung roter und weisser mit Angaben von 
Traubensorten, Jahrgang und Kosten von Beat 
mit seiner beeindruckenden Tenorstimme in 
Form eines Betrufes showmässig und gekonnt 
vorgetragen. Nicht nur von uns war ihm der 
riesige Applaus sicher. Nach der Vorstellung 
der morgigen Tour und dem prognostizierten 
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herrlichen Wetter war die Vorfreude gross und 
somit bald einmal Feierabend!

Mittwoch, 14. März 2018, 07.30 Uhr 
Frühstück. Wetter wie angekündigt, einfach 
super, windstill und -2°C. Lawinensituation 
wie gehabt. Um 08.30 Uhr kurze Autofahrt 
Richtung Passhöhe. Der Start zu unserem 
heutigen Gipfelziel, Spitzhorli 2737m, erfolgte 
beim Parkplatz Gampisch 1870 m. Nach einer 
kurzen Tragstrecke zogen wir anschliessend 
mit den Skiern an den Füssen durch eine 
atemberaubend schöne Bergwelt und vorbei 
am alten Hospiz über die grosse Gampisch-
ebene hinweg bis kurz nach Bielti. Nun be-
gann der gleichmässig steile, der Morgenson-
ne ausgesetzte und schweisstreibende 
Aufstieg mit ca. 500 Hm, der rechts begrenzt 
ist mit dem Tochuhorn. Auf der Höhe von 
2400 m genossen wir die ausgiebige Pause, 
um unsere Batterien wieder aufzuladen und 
zugleich die fantastische Aussicht zu genie-
ssen. Dass es bei diesen Bedingungen viele 
Tourengänger Richtung Spitzhorli unterwegs 
hatte, war mehr als verständlich. In Anbe-
tracht dessen unterbreitete uns Markus kur-
zerhand ein neues Gipfelziel (es brauchte kei-
ne Überzeugungsarbeit), den Straffulgrat 
2633 m, mit der Absicht, südlich über den Gip-
felhang abzufahren bis auf eine Höhe von 
2200 m, verbunden mit einem Gegenanstieg 
von 150 Hm, um so über lange, offene Hänge 
nach der Alp Chlusmatte an der Passstrasse 
zurückzukehren. Gut verpflegt haben wir dann 
die letzten Höhenmeter zur Inneri Nanzlicke 
2579 m und über den Grat zum höchsten 
Punkt, 2633 m, in Angriff genommen. Auf dem 
Gipfelplateau blies uns ein zügiger Wind ent-
gegen, der Vorbote einer Schlechtwetterfront, 
die uns in der Nacht erreichen sollte.

Einander gratulieren, den schon bald obliga-
ten Gipfeltrunk genehmigen, Felle runter, 
schnell einige Höhenmeter «vernichten» und 
kurz darauf hatte Markus im oberen Viertel 
des Gipfelhanges einen windstillen Ort gefun-

den. Noch bevor alle zu uns gestossen sind, 
hatte Markus eine lange Sitzbank aus dem 
Schnee geschaufelt, Platz für alle, Danke! Be-
quem konnten wir etwas ausruhen und das 
herrliche Panorama reinziehen, direkt vor uns 
das markante Fletschhorn, etwas rechts ver-
setzt die Mischabelgruppe, das Weisshorn 
usw. Nach geraumer Zeit haben wir dann die 
beschriebene «Absicht» mit viel sportlichem 
Einsatz aufgenommen und die guten, unter-
schiedlichen Schneeverhältnisse bei der Ab-
fahrt schwungvoll genossen, kein Vergleich 
zum Vortag! Unten an einer Hütte liessen wir 
uns nieder und haben die letzten Sonnen-
strahlen auf uns einwirken lassen, während 
die Fahrer etwas zurückstiegen um die Autos 
zu holen, nochmals herzlichen Dank! Zurück 
im Hotel, nicht übersehbar, hing ein Zettel an 
der Eingangstür zum Restaurant mit fetten 
Lettern geschrieben: «Bedient Euch, ich bin 
noch eine Weile ausser Haus, Gruss Roswi-
tha». Nichts wie los, Hildegard stellte sich als 
Sevicefachfrau zur Verfügung und zapfte kom-
petent Bier ab und nahm parallel dazu noch 
weitere Getränkebestellungen auf. Etwa nach 
einer Stunde tauchte Roswitha auf und wir 
übergaben den Restaurantbetrieb wieder in 
Ihre Verantwortung. Sowas kaum vorstellbar 
in der heutigen Zeit! Der weitere Verlauf des 
Abends verlief im gewohnten «Tramp». Auf-
grund der ganz miesen Wetterprognosen 
stellte uns Markus ein Alternativprogramm für 
den kommenden Tag vor. Der Ausflug wird uns 
auf die italienische Seite führen, ganz verzich-
ten auf die Skitouren- und/oder Schneeschuh-
Ausrüstung müssen wir nicht, weil das Tages-
ziel idealerweise mit diesen Equipments 
bequemer erreichbar ist.

Donnerstag, 15. März 2018, 08.00 Uhr 
Frühstück. Wetter: Noch Schneefall, 0°C. Bei 
trostlosem Wetter und einsetzendem Regen 
fuhren wir um 09.00 Uhr Richtung Domodos-
sola. Kurz vor Domodossola kam der Abzwei-
ger in nördlicher Richtung, die Strasse führt in 
ein Seitental, später kurvenreich hinauf zum 
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diente «Bier» gab es dann nach einer erlebnis-
reichen, äusserst unterhaltsamen und ganz 
wichtig, unfallfreien Woche im Bärgkristall in 
Fäld. 

Zum Schlusspunkt trafen wir uns traditionsge-
mäss mit den Daheimgebliebenen im Restau-
rant Kreuz in Inwil zu einem vorzüglichen 
Nachtessen.

Ferdi schrieb:
«Was war das für eine tolle Skitourenwoche! 
Nachdem die Stollen geschmolzen, die Blasen 
an den Füssen schon fast wieder ausgeheilt 
und das Schlafdefizit wieder ausgeglichen ist, 
bleiben einfach nur schöne Erinnerungen. Wir 
haben keine 4-, 5-, oder sogar 6000er oder so-
genannte berühmte Gipfel bestiegen. Jedoch 
dem Wetter und den Schneeverhältnissen, un-
serem Können und Stärken angepasst, waren 
es allesamt abwechslungsreiche Zustiege in 
wunderschöner Umgebung. Mit teilweisem 
Können oder entsprechendem Krampf haben 
wir alle Abfahrten gemeistert und besonders 
erwähnenswert auch unfallfrei! Die perfekte 
Organisation von Hubi, die umsichtige Füh-
rung durch Markus und der tolle kamerad-
schaftliche Umgang aller Teilnehmer waren 
einfach genial. Das macht Lust auf mehr! 
Herzlichen Dank an alle».
  Hubi Leuthard

«Parco Naturale Alpe Devero». Bei starkem 
Schneefall erreichten wir Devero 1631 m, Aus-
gangspunkt zu unserer 1 ½ stündigen, ab-
wechslungsreichen Tour zum Kleinod Cram-
piolo 1767 m im Herzen des Parks. Im 
rustikalen, gemütlichen Locanda «La Baita» 
Ristorante liessen wir uns kulinarisch verwöh-
nen. Nach der abgekürzten Variante zurück 
nach Devero trafen wir rechtzeitig in unserer 
Home Basis zur Happy Hour ein. Bei dieser Ge-
legenheit stellte uns Markus die morgige Tour 
im Binntal, auf dem Wege nach Hause vor.

Freitag, 16. März 2018, 06.30 Uhr 
Frühstück. Wetter: Leicht bewölkt, -2.5°C. La-
winensituation mässig. Um 07.30 Uhr Abfahrt 
nach Fäld 1519 m, ein Weiler zu hinterst im 
Binntal. Bei herrlichem Wetter stiegen wir zu-
erst auf der Alpstrasse, später durch den lo-
ckeren Lärchenwald und dann über mittelstei-
le, offene Hänge, vorbei an der Alp Hanschbiel 
zum Gandhorn 2461 m hoch, welches wir 
nach knapp 3 Stunden inklusive Pause er-
reichten. Leider hat sich zwischenzeitlich der 
Himmel etwas überzogen und beeinträchtigte 
die klare Sicht zu weiteren bekannten Skiber-
gen, Holzjihorn, Rappehorn, Hochsandhorn, 
Ofenhorn usw. 

Die tollen Schneeverhältnisse zurück bis ins 
Tal hatten zum Abschluss die Herzen noch 
einmal höherschlagen lassen! Das wohlver-
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,
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Mit dem Frühlingserwachen herrscht auf 
dem Weiherhaus wieder Hochbetrieb. 

Nach einem mässigen Start mit nur einem 
Punkt aus zwei Heimspielen schuf die erste 
Mannschaft in Goldau eine echte Überra-
schung, indem man Spitzenreiter Goldau die 
erste Heimniederlage beifügte. Nach starker 
Leistung in Frauenfeld schieden die Eschenba-
cher im Cup im Penaltyschiessen aus. Die bei-
den weiteren Aktivteams sind mit lauter Sie-
gen in die Frühlingsrunde gestartet. Dass auf 
dem Weiherhaus jeweils prächtige Stimmung 
herrscht, verdanken die Eschenbacher Fuss-
ballfreunde auch dem Wirtepaar, welches sich 
in Eschenbach wohl fühlt.    

Der Cupkrimi in Frauenfeld
Am Gründonnerstag reiste die erste Mann-
schaft zum Traditionsverein FC Frauenfeld 
und wollte die 2. Vorrunde im Schweizer Cup 
überstehen. Im schmucken Stadion «Kleine 
Allmend» sah es bei besten Platzverhältnis-
sen vorerst nicht danach aus. Nach einer Vier-
telstunde lagen die Eschenbacher bereits 2:0 
im Rückstand, obwohl sie die Startphase do-
minierten. Kurz vor dem Pausenpfiff markierte 
Raffa Felder den wichtigen Anschlusstreffer. 
Im zweiten Spielabschnitt dominerten die 

Eschenbacher vorerst klar und schafften mit-
tels Penalty (Kevin Arnold wurde gefoult) den 
Ausgleich. Sandro Zimmermann verwertete 
kaltblütig. Nun verpasste Eschenbach bei zwei 
glasklaren Chancen die Entscheidung. Weil 
auch die Verlängerung über 2 x 15 keinen Sie-
ger ermittelte, duellierten sich die Teams nun 
im Penaltyschiessen. Dieses entwickelte sich 
zu einem wahren Krimi. Schliesslich behielt 
das Heimteam mit 13:12 das glücklichere Ende 
für sich.

In dieser Cuppartie zeichnete sich der junge 
Eschenbacher Hüter Janis Bachmann mehr-
mals aus. Wenig fehlte zum gefeierten 
Matchwinner. Dass der FCE eine starke Leis-
tung zeigte, beweist auch der Auszug aus 
dem Matchbericht des FC Frauenfeld: »Ein 
Spiel welches in die Geschichtsbücher beider 
Teams gehen wird, dieses Spiel hätte keinen 
Verlierer verdient. Eschenbach war über weite 
Strecken mehr als ebenbürtig, sehr spiel- und 
zweikampfstark – ein toller Auftritt beider 
Teams, beste Werbung für den Amateurfuss-
ball.»

Eschenbach spielte mit: Janis Bachmann; Mar-
co Emmenegger, Pascal Odermatt, Colin 
Bächler, Adi Sager; Kevin Arnold (76. Dominik 
Höltschi), Peter Mazoll, Samuel Stocker, Jan 
Walker (90. Silvan Honauer); Raffa Felder, San-
dro Zimmermann (115. Pipo Müller).  

Derby mit Gästesieg und wenig Glanz-
punkten
Alles war angerichtet: Ein herrlicher Frühlings-
abend, ein sattgrüner Weiherhausrasen und 
eine prächtige Kulisse mit 360 Schaulustigen. 
Nun, die spielerischen Elemente kamen in die-
sem Derby zu kurz, Kampf und «Chrampf» do-
minierten das Spielgeschehen. Immerhin blieb 
die Begegnung bis zum Schluss spannend. 
Perlen zog nach der torlosen ersten Halbzeit 
durch einen von Michi Budmiger souverän 
verwandelten Foulpenalty in Front. Eschen-
bach glich mit einem prächtig herausgespiel-Cup Frauenfeld.
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ten Treffer durch Sandro Zimmermann aus. 
Keine fünf Minuten später zeigte sich Eschen-
bachs Abwehr nicht auf der Höhe der Aufga-
be. Der aufgerückte Wagner konnte einen 
seitlichen Freistoss unbedrängt einnicken. Ob-
wohl Eschenbach die klareren Torchancen he-
rausspielte, siegte Perlen Dank vermehrter 
Entschlossenheit und Aggressivität nicht un-
verdient.

Eschenbach spielte mit: Marco Grünig; Marco 
Emmenegger, Pascal Odermatt, Colin Bächler, 
Adi Sager; Kevin Arnold (76. Dominik Höltschi), 
Peter Mazoll, Samuel Stocker, Jan Walker; Raf-
fa Felder (80. Silvan Honauer), Sandro Zimmer-
mann. 

Überraschender Auswärtssieg beim Leader
Die Eschenbacher präsentierten sich beim Ta-
bellenführer prima organisiert und ermöglich-
ten den sonst abschlussstarken Goldauern 
(Torverhältnis 52:12!) kaum Torchancen. Die 
Gastgeber waren wohl vermehrt in Ballbesitz, 
Eschenbachs Defensive mit einem starken 

Marco Grünig als Rückhalt hielten den Kasten 
rein. Fabian Duss rutschte nach langer Verlet-
zungspause für den grippeerkrankten Adi Sa-
ger ins Team und lieferte eine bravouröse 
Leistung. Sein Gegenspieler – Torschützenlea-

der Michi Keller (bisher 15 Saisontore) – trat 
kaum in Erscheinung. Das goldene Tor erzielte 
Sandro Zimmermann mittels Elfmeter. Kevin 
Arnold wurde zuvor im Strafraum gefoult.    

Eschenbach spielte mit: Marco Grünig; Marco 
Emmenegger, Pascal Odermatt, Colin Bächler, 
Fabian Duss; Jan Walker (91. Pipo Müller), Pe-
ter Mazoll, Raffa Felder, Kevin Arnold (84. Sil-
van Honauer); Sandro Zimmermann, Sämi Sto-
cker.

2. Mannschaft: Start nach Mass!
Ende März startete die zweite Mannschaft mit 
dem Heimspiel gegen Kickers II in die neue 
Saison. Dabei blieben die ersten drei wertvol-
len Punkte mit einem komfortablen 4:1-Erfolg 
auf dem Weiherhaus. Die erste Halbzeit verlief 
ausgeglichen, wobei die Gäste aus Luzern 
spielerisch eher die feinere Klinge führten. Mit 
dem sehr schönen Kopfballtreffer von Thomas 
Budmiger schwenkte die Partie in andere Bah-
nen. Nach dem Wechsel setzten die Gelb-
schwarzen nochmals zu, waren den Kickers 
nun konditionell überlegen und bauten die 
Führung durch Dominik Honauer (herrlicher 
Distanzschuss) und Topskorer «Budi» weiter 
aus. In den letzten 10 Minuten stelle Eschen-
bach den Betrieb ein, was die Kickers zum Eh-
rentreffer nutzen konnten.

Im zweiten Spiel nahmen die Eschenbacher 
den Schwung mit nach Sempach und entführ-
ten mit einer geschlossenen und disziplinier-
ten Mannschaftsleistung weitere 3 Punkte. 
Nach Toren von Pipo Müller und Pascal Rast 
erkämpften sich die in Weiss angetretenen 
Eschenbacher eine verdiente Pausenführung. 
Nach dem Tee zeigten sich die Sempacher 
entschlossener und forcierten ihre Angriffsbe-
mühungen. Dies öffnete dem FCE die Räume 
für Konter, welche Thomas Budmiger mit dem 
0:3 zur Vorentscheidung nutzte. Das Schluss-
ergebnis entstand nach einem Corner, indem 
ein Spieler Sempachs den Schuss ins eigene 
Tor lenkte. 

Colin Bächler in Goldau.
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Auch das dritte Spiel im Frühjahr nahm für 
Eschenbachs Truppe mit einem 2:1-Heimsieg 
gegen Südstern einen positiven Verlauf. Die Elf 
von Rolf Honauer zeigte in einer animierten 
und rassigen Partie eine gute Leistung. Die 
beiden Treffer durch Thomas Budmiger fielen 
nach jeweils glänzender Vorarbeit und waren 
sehenswert herausgespielt. Somit hat das 
Team von Trainer Rolf Honauer einen glänzen-
den Start hingelegt.

3. Mannschaft: Souverän!
Der Wintermeister begrüsste zum Rückrun-
denauftakt die dritte Mannschaft des FC Ki-
ckers Luzern. Dabei knüpfte das Team von 
Trainer Thomas Käch nahtlos an die Erfolge im 
Herbst an. Innenverteidiger Chris Gehrig und 
Stürmer Kevin Streuli markierten die Treffer 
zum 2:0 Heimerfolg.

Die Erfolgsstory setzte sich auch in Hochdorf 
fort. Im «kleinen» Seetalderby legte das «Drü» 
einen Traumstart hin und lag nach Toren von 
Beat Saner und Kevin Streuli nach einer Vier-
telstunde mit drei Treffern vorn. In der Folge 
liess man sich die Butter nicht mehr vom Brot 
nehmen. Im Gegenteil: Sandro Müller, Spieler-
trainer Thomas Kaech und Caryl Galliker wa-
ren als Torschützen in diesem Spitzenkampf 
ebenfalls erfolgreich. Nach dem Ehrentreffer 
der Hochdorfer stand das klare 1:6-Schlussre-
sultat fest. Auch gegen das Spitzenteam Inter 
Altstadt wurde der Heimvorteil genutzt und 
nach Toren von Pascal Gärtner und Sandro 
Honauer (Penalty) behielt man die weisse 
Weste. Damit bauten die entfesselten Eschen-
bacher die Führung auf die Verfolger Hochdorf 
und Entlebuch weiter aus, womit der Aufstieg 
in die 4. Liga immer konkretere Formen an-
nimmt.     

Sie setzen auf dem Weiherhaus das Tüpf-
chen aufs i!
Seit Beginn dieser Saison versprühen Nicole 
Meier und Reto Tännler als Wirtepaar des 
Clubhauses Gastfreundschaft und Charme. 

Sie sind dafür besorgt, dass sich Fussball-
freunde und Matchbesucher auf dem Weiher-
haus rundum wohl fühlen. Mit ihrem Engage-
ment und ihrer Präsenz sind sie für den FC 
Eschenbach ein Glücksfall.

Wenn Spiele wie neulich das Derby gegen Per-
len-Buchrain anstehen und beinahe 400 Zu-
schauer das Spielfeld umsäumen, braucht es 
eine intakte Festwirtschaft. Keine Bange! Das 
Wirtepaar Nicole und Reto und das jeweilige 
Helferteam sind zur Stelle und meistern die 
Herausforderungen. Getränke, Grillanden und 
das gemütliches Beisammensein in der «Drit-
ten Halbzeit» machen den Matchbesuch im 
wahrsten Sinne des Wortes zum Leckerbis-
sen. Von einem Turnier der Kleinsten bis hin zu 
einem Spiel der älteren Semester, Nicole und 
Reto sorgen für den Rahmen und setzen damit 
das Tüpfchen aufs i. Auch während des Trai-
ningsbetriebs ist das Clubhaus täglich ab 18.15 
Uhr geöffnet. Ein Service, den Eschenbachs 
Fussballer und der Verein sehr schätzen.

Nicole mit ihren beiden Söhnen Marco und Le-
vin und ihr Lebenspartner Reto haben sich bei 
unserem Fussballclub prächtig eingelebt. 
Nebst der Führung des Clubhauses mit ihrer 
Maxime, dass «alle herzlich willkommen und 
zufrieden sind» prägen sie in weiteren Aufga-
benbereichen das Vereinsleben. Sie reinigen 
das Garderobengebäude, waschen die Trai-
ningsutensilien der ersten Mannschaft, Reto 
hat Einsitz im Vorstand (Marketing), spielt 
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beschäftigt. Dass nebst Familie, Beruf und 
dem beträchtlichen Aufwand im Fussball we-
nig Zeit für andere Hobbys bleibt, versteht sich 
von selbst. Nicole lebt gerne ihre kreative 
Ader beim Fotografieren oder Basteln aus. Da-
bei profitiert der Verein auch wieder indirekt, 
indem Mannschaftsbilder die Homepage zie-
ren und die Tische des Clubrestaurants jeweils 
originell dekoriert sind.

Das Flair für die Gäste
Der frische Wind ist spürbar. Zusätzliche 
Events beleben den Verein, andere Clubs und 
Gesellschaften sind auf den Geschmack ge-
kommen. So hielt beispielsweise der junge 
Basketballverein seine GV in den Lokalitäten 
des FC ab. Seit diesem Kontakt stellen die 
Basketballer jeweils zwei Mitglieder, welche 
das Wirtepaar bei den Heimspielen der ersten 
Mannschaft unterstützen und so ihr «Clubkäs-
seli» etwas bereichern können. 

Die entgegengebrachte Gastfreundschaft von 
Nicole und Reto bilden das A und O für die Be-
gegnungsstätte Weiherhaus. Die Beiden ha-

Fussball als Innenverteidiger bei den Senioren 
40+ und betreut als Trainer die A-Junioren. In 
diesem Team spielt auch Marco, während Le-
vin bei den E-Junioren dem runden Leder 
nachjagt. Beide Jungs legen bei Gelegenheit 
auch Hand an, denn es gibt auf dem Weiher-
haus wie bei Hornbach «immer was zu tun»!

Familiärer Verein
Die Clubhausfamilie wohnt in Aesch, nimmt 
jedoch den Weg nach Eschenbach gerne in 
Kauf, weil sie sich auf dem Weiherhaus hei-
misch fühlt. Dazu Nicole Meier: «Der FC 
Eschenbach ist ein familiärer Verein, wir 
schätzen die verschiedenen Leute, die heime-
lige Atmosphäre. Die Chemie stimmt, es ge-
fällt uns. Klar, das Wirkungsfeld in Eschenbach 
ist gegenüber unserem vorherigen Verein, 
dem FC Hitzkirch, gewaltiger. Dafür haben wir 
mittlerweile Erfahrungen gesammelt und ver-
fügen über eine gewisse Routine, beispiels-
weise beim Einkauf der Mengen.» 

Reto arbeitet als Informatiker und Nicole ist 
mit einer 40%-Anstellung als Zolldeklarantin 

Die von Reto Tännler trainierten A-Junioren spielen in der 2. Stärkeklasse. Hintere Reihe von links: Reto Tännler, Janik 
Marsico, Leandro Diaz, Rinor Zekaj, Yannik Stirnimann, Marc Häller, Alex Leu, Reto Heinzer, Elorjan Krasniqi, Michael 
Süess, Tim Huber, Mario Vögeli. Vordere Reihe von links: Biniam Sibhat, Marco Meier, Jonas Wicki, Tim Günther, Noël 
Helfenstein, David Wurmet, Bleon Morina, Agon Gashi, Josia Schmid.
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che! Sie findet bereits zum 12. Mal statt. Na-
türlich sind auch Kids aus den umliegenden 
Vereinen herzlich willkommen auf dem Wei-
herhaus. Das Camp in Eschenbach erfreut 
sich grosser Beliebtheit. Weit über 100 Kids 
und Jugendliche nehmen jeweils teil.

Einblicke in die Raiffeisen Football Camps mit 
den MS Sports Filmen, Infos und Anmeldun-
gen unter: www.mssports.ch 

Osi Sager

ben das Wirtegen im Blut. Dieses Talent 
schimmerte bei Nicole bereits durch, als sie 
mit 16 Jahren in ihrer Heimatgemeinde das 
Clubbeizli des FC Eiken in eigener Regie führte 
und dabei von ihren Eltern unterstützt wurde. 
Bleibt nur hinzuzufügen: Gelernt ist gelernt!

Raiffeisen Football Camp 
Vom Montag, 23. Juli bis Freitag 27. Juli 2018 
darf der FC Eschenbach wieder zahlreiche 
junge Fussballer- und Fussballerinnen auf dem 
Weiherhaus begrüssen. Der FC Eschenbach 
freut sich auf die bevorstehende Fussballwo-

Holzbau                           
Zimmerei
Holzelementbau                     
Fassadenverkleidung
Umbauten / Innenausbau

SCHLÄPFER
H O L Z B A U  A G

Grünmattstrasse 12 CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 Fax 041 260 30 73
www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
info@schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Wichtige Daten für April/Mai/Juni 
2018:

Freitag, 27. April 2018, 13.30 – 18.30 Uhr 
Ruessgrabenschiessen Gettnau	

Samstag, 28. April 2018, 07.30  –  12.00 und 
13.30 bis 18.30 Uhr 
Ruessgrabenschiessen Gettnau
	
Sonntag, 29. April 2018, 07.30 – 12.00 Uhr
Ruessgrabenschiessen Gettnau

Freitag, 4. Mai 2018, 16.30 Uhr 
Kant. Zwischenrunde Gruppenmeister-
schaft

Samstag, 5. Mai 2018, 07.30 – 12.00 und 13.30 
bis 18.30 Uhr
Ruessgrabenschiessen Gettnau

Sonntag, 6. Mai 2018, 07.30 – 12.00 Uhr 
Ruessgrabenschiessen Gettnau

Dienstag, 29. Mai 2018, 16.30 – 19.00 Uhr 
Obligatorisch, Emmen. 
Zum Beachten: Das Ruessgrabenschiessen 
Gettnau besuchen wir gemeinsam mit der SG 
Rothenburg, deshalb das Standblatt für Ro-
thenburg-Eschenbach lösen!

Freitag, 15. + 22. Juni 2018, 14.00 – 19.00 Uhr 
Rottalerschiessen Perlen

Freitag, 15. + 22. Juni 2018, 14.00 – 19.00 Uhr 
Jubiläumsschiessen Schongau

Samstag, 16. + 23. Juni 2018, 08.00 – 12.00 Uhr 
und 13.30 – 17.30 Uhr 
Rottalerschiessen Perlen

Samstag, 16. + 23. Juni 2018, 08.00 – 12.00 Uhr 
und 13.30 – 17.30 Uhr 
Jubiläumsschiessen Schongau

Sonntag, 17. + 24. Juni 2018, 08.00 – 12.00 Uhr 
Rottalerschiessen Perlen

Sonntag, 17. + 24. Juni 2018, 08.00 – 12.00 Uhr 
Jubiläumsschiessen Schongau
Diese beiden Schiessen sind von Eschenbach 
(mit Beteiligung der Rothenburger Schützen) 
gemeldet. Standblatt für FS Eschenbach lösen!

Feldschiessen
Vorschiessen:  
Mittwoch, 30. Mai  2018, 17.30 – 19.00 Uhr 
Freitag,	8. Juni 2018, 16.45 – 19.30 Uhr
Samstag, 9. Juni 2018, 10.00 – 12.00 / 
13.30 – 15.30 Uhr
Sonntag, 10. Juni 2018, 09.00 – 11.30 Uhr
2. Obligatorisch              
Samstag, 30. Juni 2018, 10.00 – 12.00 Uhr
Zürcher Kantonalschützenfest in Dietikon

Wir haben folgende Rangeure erhalten:
Samstag, 23. Juni 2018, 08.00 – 12.00 Uhr
Dietikon Reppischtal
Sonntag, 1. Juli 2018, 08.00 – 12.00 Uhr 
Dietikon Reppischtal

Resultate
Freundschaftsschiessen 
Ballwil – Eschenbach – Inwil
Bei idealen Wetterbedingungen konnte das 
Wettkampfprogramm von 54 Schützinnen und 
Schützen in unserem Heimstand absolviert 
werden. Die Ballwiler Schützen starteten ein 
wahres Feuerwerk von guten Resultaten und 
gewannen die Teamwertung überlegen mit 
56.3 P vor Eschenbach mit 54.5 P und Inwil mit 
53.0 P. Trotz der drückenden Überlegenheit 
der Ballwiler gelang es unserem Ehrenpräsi 
Jörg Traber den Tagessieg für Eschenbach ins 
Trockene zu retten. 
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Auszug Rangliste der Eschenbacher:
58 Punkte: Jörg Traber (Tagessieger) 56 Punk-
te: Walter Lussi, 55 Punkte: Ernst Fankhauser, 
Josef Niederberger, 53 Punkte: Werner Zihl-
mann, Christoph Ammann, Melk Barmet, 
Josef Bächer, Peter Grunder, 51 Punkte: Manu-
el Jung (J) Jörg Schröder.

Eröffnungschiessen Rothenburg
94 Punkte: Ernst Fankhauser, 92: Walter Lussi, 
91: Manuel Jung, 88: Melk Barmet, Peter 
Grunder, Jörg Schröder, 83: Philipp Müller, 78: 
Erwin Zemp.

Luzerner Kantonalstich
Der beliebte Stich kann bei jedem Training 
beim Übungsverantwortlichen gelöst werden.
Das höchste Resultat zählt zur Vereinsmeis-
terschaft, die fünf besten Resultate zählen zur 
kantonalen Meisterschaft!

Trainings, 300 Meter ab 21. März jeden Mitt-
woch von 17.30 – 19.30 Uhr im Hüslenmoos
www.fseschenbach.ch

Jungschützenkurs Stgw 300  m

Der Jungschützenkurs ist im Gange. Kundige 
Schiesslehrer bringen den Teilnehmern das 
sportliche Schiessen mit dem grosskalibrigen 

Gewehr bei. Dem Jungschützen-Kursleiter Mi-
chi Spitznagel stehen mit seinen Stv. Chris-
toph Ammann und dem Nachwuchstrainer 
Jörg Traber noch zwei weitere ausgebildete 
Jungschützenleiter zu Verfügung.
Nebst der Ausbildung kommt auch die Kame-
radschaftspflege nicht zu kurz. Wenn auch 
wegen der Sicherheit die nötige Disziplin ver-
langt wird, wird der Kurs von den Teilnehmern 
sehr locker angegangen.

Folgend Kurstage finden im Mai statt:
Schiesstag 4:
Dienstag, 1. Mai 2018, 17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 5:	    
Dienstag, 8. Mai	2018,17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 6:	    
Dienstag, 15. Mai 2018, 17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 7:     
Dienstag, 22. Mai 2018, 17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 8:	     
Dienstag, 29. Juni 2018, 17.30 – 19.30 Uhr

Allerletzte Möglichkeit um im Kurs einzu-
steigen ist: Nächsten Dienstag, 1. Mai 
17.30 Uhr.
 
Anmeldung und weitere Auskünfte geben: 
Jörg Traber, Tel.: 079 641 04 75 oder 
architraber@bluewin.ch und
Michi Spitznagel, Telefon 079 392 20 31

● Rolladen

● Faltrolladen

● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch



Website oder
Online-Shop
ab 1500.–

Portfolio und weitere  
Infos unter www.conseo.ch

Conseo macht Ihr Unternehmen stark im Internet. Wir konzipieren,  
gestalten und programmieren Ihre neue, zeitgemässe Website und  
sorgen dafür, dass Sie bei Google gefunden werden. Erreichen Sie Ihre 
Kunden mit zielgruppenorientertem Online Marketing oder verkaufen  
Sie Ihre Produkte in einem Onlineshop. 

041 449 50 66   
info@conseo.ch
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Sportschiessen 50 m für  
Jugendliche

Bei den Nachwuchs-Schützen hat die 50 m 
Outdoor-Saison begonnen. Bereits haben 
die Jugendlichen drei bis sechs «Jugend + 
Sport»- Kurstage hinter sich. 

Dem J+S Kurs-Leiter Jörg Traber stehen mit 
den J+S Leitern Walter Lussi, Hanspeter 
Schmid und Erwin Hodel versierte Schiesslei-
ter zu Verfügung. Je nach Fähigkeit des einzel-
nen Schützen wird liegend frei oder aufgelegt 
geschossen. In unkomplizierter und lockerer 
Atmosphäre absolvieren alle die an sie gestell-
ten themenbezogen Aufgaben. Der Nach-
wuchstrainer Jörg Traber hat sich zum Ziel ge-
setzt, den Nachwuchsschützen möglichst 
abwechslungsreiche und lehrreiche Kurstage 
anzubieten. Auch möchte er an die Erfolge im 
Luftgewehrschiessen anknöpfen.

Jugend + Sportkurs im 
Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage: 
Kurs A: jeweils Dienstag, 17.15  –  20.00 Uhr,
1. / 8. / 15. / 22. / 29. Mai / 5. Juni
Abfahrt: 17.00 Uhr, Rössliplatz	
Kurs B: 	jeweils Mittwoch, 13.15  –  15.00 Uhr,
25. April / 2. / 9. / 16. / 23. / 30. Mai
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz	

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.
Weitere interessierte Jugendliche können jetzt 
noch in den laufenden Kurs einsteigen! Letzte 
Gelegenheit im Sportschiessen 50 m einzu-
steigen.

Anmeldung und Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Postfach 130,
6274 Eschenbach; 
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Training der Aktiven über KK 50 m 
Das Kleinkalibertraining auf 50 m findet je-
weils am Dienstagabend im Stand Hüslen-
moos in Emmen statt. Die Schiesszeiten sind 
jeweils von 17.30 – 20.00 Uhr.
Dienstag, 1. / 8. / 15. / 22. / 29. Mai und 5. Juni

Gruppenmeisterschaft Kleinkaliber 50 m
Die erste Runde muss bis Samstag, 28. April  
2018 abgeschlossen sein.
Die zweite Runde muss bis Samstag, 19. Mai  
2018 abgeschlossen sein.
Für die dritte Runde steht dann die Zeit bis 
Samstag, 26. Mai 2018 zu Verfügung.

Rotbach-Stich die zwei besten Passen
Für das interne Schiessen um den Rotbach-
stich stehen für alle Schützen die Dienstage 
vom 29. Mai bis 26. Juni 2018 zu Verfügung.
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Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen, Ineichen NetDirect, Tel. 041 448 08 87, oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat folgende E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterlidruck.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Präsident Bildungskommission, Beat Kündig
Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat

041 448 48 48
041 449 40 80
041 449 40 80
041 449 40 80

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel	 041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer	 041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth	 041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann	 041 448 06 21



Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAM.
HODEL + 

ODERMATT

direkter Vermarktungsweg
niedriger Preis
silofreie Milch (keine Buttersäuresporen)
kein Abfall 
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Der Opel Vivaro Kastenwagen

Robust und elegant

Zuverlässigkeit, Wirtschaftlichkeit und Kapazität neu definiert. Der Opel Vivaro Kastenwagen ge-
hört zu den Lademeistern seiner Klasse. Paletten, Kisten oder sperrige Flachgüter – die extrem
niedrige Ladekante, die extrabreite Ladefläche und die grosszügige Ladekapazität des Opel Vi-
varo bringen im Arbeitsalltag entscheidende Vorteile.

• Quaderförmiger Laderaum
• Breite Schiebetüre, Euro-Paletten seitlich ladbar
• Niedrige Ladekante
• Heck-Flügeltüren mit 180° und 250° Öffnungswinkel
• Durchladebreite 1268 mm
• FlexCargo®-Durchladeeinrichtung optional

ab  CHF 17'850.–*

*Unverbindliche Nettopreisempfehlung, exkl. MwSt. (7,7%), das Angebot ist ausschliesslich für die gewerbliche Nutzung bestimmt.

Luzernstrasse 59 
6274 Eschenbach
www.carplanet.ch

Der Opel Vivaro Kastenwagen

Robust und elegant



P. P. 6274 ESCHENBACH

Tel. 041 449 02 67
info@haerzenssach.ch
www.haerzenssach.ch

Es warten tolle Geschenke für dein Mami!

Bald ist
Muttertag

Pfi stergässli 4,
6274 Eschenbach

Sonntag 13. Mai von 

09.00-13.00 Uhr geöffnet


